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Neuigkeiten und Mitteilungen aus der Naturparkgemeinde

Mogersdorf
Deutsch Minihof - Wallendorf

   GEMEINDE-INFORMATION   			        Dezember 2017

Gesegnete Weihnachten  
und ein gesundes, glückliches  

Neues Jahr ! 
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 Sehr geehrte Bürger und
  BürgerInnen von Mogersdor f,  
 Deutsch Minihof und Wallendor f, 
 liebe Jugend unserer 
 Naturparkgemeinde! 

2017 war politisch ein sehr geprägtes Jahr. 
Nach der Wiederholung  der Bundespräsidentenwahl im Dezember 2016, standen 2017 
die  Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl und kurz darauf die Nationalratswahl zur 
Durchführung.
Wahlen bringen immer auch Veränderungen mit sich – zum Teil auch in unserer Gemeinde. 
Bei dieser Gelegenheit einen herzlichen Dank an die Bevölkerung für die hohe Wahlbe- 
teiligung. 
Ich möchte mich auch  besonders für das Vertrauen bedanken, das ich als Bürgermeister von 
euch liebe Gemeindebürger und -innen  wieder erhalten habe.
Dem neu gewählten Gemeinderat möchte ich auch herzlich gratulieren. 
Es ist mir auch ein ganz großes Anliegen, dem neu gewählten Vizebürgermeister Wolfgang 
Deutsch zu seiner Wahl zu gratulieren und ich bin überzeugt, mit ihm und dem Gemeinderat 
gemeinsam das Beste für unsere Bevölkerung und unsere Gemeinde zu erreichen. 
Danke sagen möchte ich auch den ausgeschiedenen Gemeinderäten und ganz besonders 
dem vorherigen Vizebürgermeister Franz Windisch. 
Natürlich haben wir nicht nur Wahlen abgehalten, sondern auch kräftig gearbeitet, hierbei 
gleich ein Dankeschön an all Jene, die einen Beitrag leisten, dass sich  unsere Gemeinde 
lebenswert und liebevoll darstellt. 

Einige Schwerpunkte der heurigen Arbeit darf ich erwähnen:
• Sanierung des Hochbehälters, Brunnenschacht und Wasserleitungsbau in Mogersdorf
• Schutzbauten gegen Hochwasser und Überschwemmungen
• Erhaltung und Sanierung von Gemeindestraßen und Güterwegen
• Ausbau und Beschrankung der Eisenbahnkreuzung
• Neuerrichtung des Friedhofzaunes
• Vorbereitungen für den Bau einer neuen Wohnhausanlage in Wallendorf 
• EDV-Umstellung im Gemeindeamt
• Sehr viele Aktivitäten könnte man noch erwähnen, die man oft gar nicht wahrnimmt, aber 

trotzdem viel Engagement erfordern.

Alles ist nur möglich, wenn alle an einem Strang ziehen. 

Daher mein ganz besonderer Dank an den gesamten Gemeinderat, Vizebürgermeister 
und Ortsvorsteher. Danke an unsere Mitarbeiter- und innen der Gemeinde, Amtsleiter und 
Sekretärinnen, Gemeinde- bzw. Bauhofmitarbeiter und Kindergartenmitarbeiterinnen. 
Den ganzen Vereinsverantwortlichen, der Volksschulleitung und Kirchenleitung, und nicht zu 
vergessen auch ihnen liebe Gemeindemitglieder. 

Ich wünsche ihnen alles Liebe, Zufriedenheit und Gottes Segen für die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage und viel Erfolg und Gesundheit im Neuen Jahr.

                                                                           Euer Bürgermeister: 
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a

neuer Gemeinderat 

Vorne: OV Thomas Kloiber, OV Josef Tonweber, OAR Gerhard Granitz, Bm Josef Korpitsch, BH Hofrat DDr. Hermann Prem,  Vizebm Wolfgang 
Deutsch, Josef Lex,  Hinten: Philipp Kohl, Martin Scheuchenpflug, Markus Korpitsch, Karl Siener, Norbert Kloiber, Klaus Peter, Martin Schrei, 
Martina Maurer, Erwin Mayer, Gabriele Neuherz, Mario Uitz, Wilhelmine Raimann, Manuel Grandits, Michael Glantschnig

Für die neu begonnene Gemeinderatsperiode wurden folgende Funktionen gewählt, bzw. bestellt:

Gemeindevorstand:  
Bürgermeister Josef Korpitsch ist automatisch auch Mitglied im Vorstand 
Vizebürgermeister: Wolfgang Deutsch 
weitere Gemeindevorstandsmitglieder: Josef Tonweber, Thomas Kloiber, Michael Glantschnig 
Gemeindekassier: OAR Gerhard Granitz 
Prüfungsausschussmitglieder: Obmann: Norbert Kloiber
weitere Mitglieder: Josef Lex, Karl Siener 
Mitglieder und Ersatzmitglieder für den Sanitätskreisausschuss:
a) Mitglieder: Josef Korpitsch, Mario Uitz, Martin Schrei 
b) Ersatzmitglieder: Martin Scheuchenpflug, Harald Simandl, Peter Klaus
Vorstand der Güterwegbaugemeinschaft:
Obmann:  Bm Josef Korpitsch
Obmann-Stellvertreter: Vizebm Wolfgang Deutsch
Kassier:  OAR Gerhard Granitz
Schriftführer:  Schriftführerarbeit wird vom Gemeindeamt erledigt 
Rechnungsprüfer: Prüfungsausschuss der Gemeinde 
Delegierte in den regionalen Tourismusverband:	 Josef Lex, Harald Simandl, Martin Scheuchenpflug 
Umweltgemeinderat: Karl Siener 
Ortsvorsteher in Wallendorf:  Josef Tonweber 
Ortsvorsteher in Deutsch Minihof: Thomas Kloiber  
Ortsausschuss-Mitglieder:  	Mogersdorf: Markus Korpitsch, Martin Scheuchenpflug, Josef Lex, 
			    	 Evelyn Koller, Dr. Michael Ehrenberger, Karl Trippold, Norbert Kloiber 
				    Deutsch Minihof:  Klaus Peter, Gabriele Neuherz, Elisabeth Kloiber 
				    Wallendorf: Martina Maurer, Martin Schrei, Nina Kren, Wilhelmine  
				    Raimann, Mario Uitz 
Der Gemeinderat übt auch die Funktion des Jagdausschusses nach den Bestimmungen des bgld. 
Jagdgesetzes aus. 	 Obmann: Josef Korpitsch	 Obmann-Stellvertreter: Wolfgang Deutsch
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GEMEINDEVERWALTUNG	 EDV Umstellung, neue Software für 
				    Buchhaltung, elektronischem Akt,  
				    Bauamt, elektronischem Versand, 
				    Zählerstand-Verwaltung, etc.			  €		          8.298,00 
 				    Datenmigration				    €		          8.941,00 
				    Einarbeitung und Schulungen		  €		      15. 825,00 
				    Software für Wahlauswertungen		  €		             420,00 
				    Software für die Vermögensbewertung         €	                       1.204,00 
 
				    Rechtsanwaltskosten GW Kesselgraben        €	                       2.510,50 
RAUMORDNUNG		  Änderung Flächenwidmungsplan	  	 €	                       5.160,00 
 
FEUERWEHREN (inkl. Dez. 16)
	 Mogersdorf-Dorf  	 Handfunkgeräte			    	 €	                       1.676,00
				    Ausrüstung, Geräte u. Instandhaltung 	 €		          4.985,00 
	 Mogersdorf-Berg 	 Atemschutzgeräte Grundüberholung	 €	                       1.089,00 
				    Ausrüstung					     €		          3.659,00 
	 Deutsch Minihof	 Ausrüstung, Fahrzeug Insth.			   €	  	         4.716,00 
	 Wallendorf		  Handfunkgeräte				    €		          1.910,00 
				    Ausrüstung, Fahrzeug Insth. 			  €		          5.101,00 
 
VOLKSSCHULE		  Büroeinrichtung Lehrer			   €		          2.940,00 
				    Drucker und Tablets				    €		             817,00 
				    Möbel Tagesbetreuung			   €	                          792,00 
BÜCHEREI	 		  Bücherankauf					    €	 ca. 	            695,00 
SPIELPLÄTZE			   jährliche Prüfung und Instandhaltung	 €		          1.456,40 
ORTSBILDPFLEGE		  Blumentrog Hauptplatz			   €		             555,00 
				    Friedensweg Instandhaltungen		  €		          2.262,00 
				    Bildstock Deutsch Minihof			   €	 ca. 	         1.260,00 
				    Kriegerdenkmal Deutsch Minihof		  €	 ca. 	         1.440,00 
				    Blumen, Fahnen, etc. 				   €		          4.304,00 
 
FÖRDERUNGEN		  Vereine					     €	  	       19.000,00 
				    Taxigutscheine 60 + 				    €	 ca. 	         1.664,00 
				    Taxigutscheine Jugend			   €	 ca. 	         1.160,00 
				    Zuschüsse Semesterkarten Studenten	 €	 ca. 	            820,00 
				    Wohnbauförderung				    € 		          1.250,00 
 
GEMEINDESTRASSEN	 Instandhaltungen				    € 		       28. 480,00
				    Vermessung Kesselgraben			   € 		       14. 110,10 
				    Baumpflege					     € 	 ca. 	         1.000,00 
				    Gräben putzen, etc. 				    €		          3.270,98 
				    Verkehrszeichen/Schilder, Markierung	 €	   	         1.265,00 
			   Winterdienst: 
				    Streusplitt					     €		          2.843,23 
				    Anmietung - Traktor u. Fahrer u. div. 		 €		          2.021,00 
				    Streusplitt kehren				    €		          3.484,00 
 
ÖFFENTLICHE GEWÄSSER	 Instandhaltung				    €		          1.102,49 
TOURISMUS			   Werbung, Einschaltungen			   €	    	         1.137,00 
				    Neue E-Bikes					     € 	                       3.570,00 
				    Naturpark Raab				    €	                       3.755,00 

Die Angaben mit „ca.“ können sich noch ändern – höher werden – da für diese Aufstellung ja nur 
die Buchhaltung bis November zur Verfügung stand. Schon bekannte Aufwendungen, wo aber 
die Rechnung noch nicht vorliegt, wurden aber miteinbezogen.

Jahresrückblick 2017
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Im Namen aller Gemeindebediensteten danke ich für das
Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben und wünsche Ihnen

 gesegnete Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2018 
 Ihr Oberamtsrat Gerhard Granitz

SÜDBUGENLAND PLUS	 Mitgliedsbeitrag				    €	         1. 759,50 
 
LICHTREGION			  Mitgliedsbeitrag				    € 	             576,00 
				    Bezirkstaxi					     € 	          4.100,00 
 
ABFALL , MÜLL		  Sperrmüll (ohne Personalkosten)		  € 	         2.881,13 
 
STRASSENBELEUCHTUNG	 Haftrücklass vom Ausbau			   €                    6.782,51 
				    Laufende Instandhaltung			   €  	         4.184,00 
FRIEDHOF	  		  Friedhofszaun		     			   €    ca.        75.000,00 
				    Reparatur in der Leichenhalle		  € 	            651,36 
				    Abfallentsorgung				    €	         2.003,27 
BAUHOF			   diverse Geräte Rasenmäher			   €	         1.530,00 
				    Geräte u. Fahrzeuge, Instandhaltung	 €	         9.265,00 
				    Fahrzeuge Kommunalgerät Leasing		 €	      13.910,00 
GEMEINDEWALD		  Aufforstung					     €                       640,00 
		  Schlägerungen Rest 2016 und 2017				   € 	         8.282,00 
Ertrag Holz u. Hackschnitzel  € 19.544,00 + ein Großteil liegt aber noch zum Hacken im Wald 	  
 
WASSER			   digitaler Leitungskataster			   €	         9.492,54 
				    Wasserbezug Mogersdorf v. Verband	 €    ca.        33.000,00 
				    (Rest 2016, € 15.498,24) 
				    Sanierung Hochbehälter, Pumpenhaus und 
				    Leitungserneuerung				    €    ca.      320.000,00 
WASSERVERBAND		  „Unteres Raabtal“ - Beiträge			   €	      13. 109,00 
Anteil Deutsch Minihof	 €    2.060,89	  
Anteil Wallendorf 		  €    3.640,10
Anteil Wall. Bodenried	 €       372,45
Anteil Wall. Langberg 	 €       248,30
Anteil Mogersdorf      		 €    6.787,26
KANAL				   Instandhaltung, Reparaturen			  €                    9.182,00 
				    Errichtung Pumpwerk Mogersdorf		  €	      83. 585,00 
TIERKÖRPERVERWERTUNG	 Container Heiligenkreuz i. L. 			  €	         5.409,27 
 
GEBÄUDE u. WOHNUNGEN	 Wohnungen					     €    ca.          3. 900,00 
				    Gebäude (Kaufhaus und Frisör)		  €                   9. 472,00 
Erwähnen möchten wir aber auch wieder die vielen FIXAUSGABEN, die die Gemeinde jährlich zu 
leisten hat:

•	 	 Volksschule				    ca.	 €            64.000,00
•	 	 Volksschule - Tagesbetreuung	 ca.	 €            40.000,00
•	 	 Kindergarten				    ca.	 €          173.400,00
•	 	 Schulbeiträge  

   Hauptschule Jennersdorf 			   €	 56.419,50 
	 Hauptschule Rudersdorf			   €                  328,57 
   Musikschulen					    €              7.702,00

	 Berufsschulen					    €              7.474,31
•	 	 Behindertenfürsorge				    €	 65.049,00 (2016 = 55.981,72)
•	 	 Jugendwohlfahrt				    €	 41.576,75 (2016 = 31.918,00)
•	 	 Sanitätsbeitrag ans Land			   €              5.289,51
•	 	 Beitrag zum Sanitätskreis			   €              8.544,13
•	 	 Tierkörperverwertung			   €              2.200,00
•	 	 Rotes Kreuz					     €	 11.278,08
•	 	 Krankenanstalten			   ca.	 €	 25.544,00
•	 	 Beitrag Abwasserverband			   €	 56.365,48
•	 	 Landesumlage		                 ca.	 €	 25.180,00

	 Sozialhilfe					     €	 91.189,16 (2016 = 69.407,00)
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Ehrenbürger Altbürgermeister Johann Lex
Erst in der vorjährigen 

Ausgabe unserer Ge- 
meindezeitung konnten 
wir unserem Ehren- 
bürger, Altbürgermeis- 
ter Lex noch zu sei- 
nem bevorstehenden 
neunzigsten Geburts- 
tag gratulieren. In einer  
sehr schönen und ge- 
mütlichen Feier gratu- 
lierten die Gemeinde,  
der Schlösslverein und  
die Feuerwehr Mogers- 

dorf-Berg.  Erinnerungen 
wurden ausgetauscht 
und  Bürgermeister 
Josef Korpitsch dank- 
te dem Jubilar für 
seine Verdienste in 
der Gemeinde und 
in der Öffentlichkeit. 
Der Jubilar freute 
sich sehr und war bei 
bester Laune. Er berich- 
tete aber, dass es 
gesundheitlich doch  
schon sehr auf und ab 

geht, er sich aber 
über jeden Tag wo es 
ihm gut geht freut.  
Leider mussten wir 
dann einige Wochen 
später die traurige 
Nachricht vom Ableben 
unseres Ehrenbürgers 
zur Kenntnis nehmen.  
Viele Freunde und 
Bekannte geleiteten un- 
seren Ehrenbürger, Alt- 
bürgermeister Lex auf 
auf seinem letzten Weg.

 

Johann Lex, verstorben  am 22.04.2017, Ehrenbürger , Altbürgermeister der  Gemeinde Mogersdorf 
 Er  war 34 Jahre als Gemeindevertreter tätig, von 1958 bis 1967 als Gemeinderat und ab 1967

 bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 1992 – also  25 Jahre – als Bürgermeister. 

In seiner Amtszeit  
wurde:

das Gemeindeamt auf-
gestockt,  die Groß- 
gemeinde Mogersdorf 
gebildet. (1971), mit 
dem Ausbau und der  
Asphaltierung von Gü- 
terwegen in allen drei 
Ortsteilen begonnen, die 
Errichtung von Kanal-  
netzen in Wallendorf 
und Deutsch Minihof  
durchgeführt und in   
Mogersdorf-Bergen da- 
mit begonnen, eine 
Computeranlage für das  
Gemeindeamt ange- 
kauft, der Friedhof von  
der römisch katholisch-
en Pfarre übernommen, 
eine  Leichenhalle bzw.  
Aufbahrungshalle errich- 
tet, ein Kindergar- 
ten in der Volks- 
schule im Ortsteil von 
Mogersdorf eingerichtet. 
Es erfolgte der Bei- 
tritt zum Abwasserver-
band Bezirk Jenners- 

dorf, Wasserverband  
Unteres Raabtal,  sowie 
zum Fremdenverkehrs- 
verband    des  Bezirkes  
Jennersdorf, die Lafnitz- 
regulierung,  Ausbau der 
Ortsdurchfahrten in Wal- 
lendorf, Deutsch Mini-
hof und Mogersdorf,  
Errichtung eines Ge- 
meinde-Feuerwehr-Mu- 
sikerhauses in Mogers- 
dorf und eines Feuer- 
wehrhauses in Wallen- 
dorf, ein  Forstweg in 
Mogersdorf errichtet, die 
Zusammenlegung der  
Volksschulen und die 
Verlegung des Kinder- 
gartens nach Wallen- 
dorf, mit dem Wohn- 
ungsbau begonnen, der 
Bauhof für den Win-
terdienst  ausgerüstet, 
die Gemeindebücherei  
errichtet, eine Gemein-
dechronik erstellt, das 
Jubiläum 800 Jahre Mo-
gersdorf gefeiert, die 
Partnerschaft mit Haf-
nerbach begründet, etc. 

In seiner Amtszeit konn- 
te er einen Bundes- 
präsidenten und einen 
Bundeskanzler in der 
Gemeinde begrüßen.  
 
Bei Telefonaten mit 
dem damaligen Landes- 
hauptmann  Kery  konnte  
es manchmal ganz 
schön “laut” werden. 
 
In einer österreichweit 
ausgestrahlten “Autofah- 
rer unterwegs-Sendung”  
wurde er vom Modera- 
tor als “Trinker” bezeich- 
net. Es wurde aufge- 
klärt, dass er ein begeis- 
terter Milchtrinker war. 
 
Gemeinderatssitungen 
wurden in einem kleinen 
Büroraum abgehalten. 
Cirka 1/3 der Gemeinde- 
räte rauchte während 
der Sitzung. Die Luft  
war zum Schneiden. 
Wenn es hitzig wurde, 
dann rauchte er auch  
eine, oder mehrere mit. 

Bauverhandlungen  en- 
deten immer beim 
Schnapsen in irgend- 
einem Gasthaus. Das 
konnte manchmal schon  
bis in die Morgen- 
stunden hinein  dauern. 
 
Jede Frau in unserem  
Ort wurde liebevoll als  
“mein Dirnderl” 
angesprochen,  egal wie 
alt sie war.

Sein Spruch, wenn er 
am späten Vormittag ins 
Gemeindeamt kam war:  
“Moagn za Mitto”,  
und  immer wenn er 
wieder ging,   verabschie- 
dete er sich mit 
dem Spruch: “Bleib´s 
olle gsund, wai dann 
zoi i eich an Doukta”. 
 
Vom Landeshauptmann 
bis zum einfachen 
Bürger bewirtete er 
zuhause seine Gäste 
mit  selbstgemachten 
Würsten und Uhudler. 

 

Verdienste 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 

Erinnerungen
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Walter Deutsch

Völlig überraschend 
ist am 11. August 

unser langjähriger Ge-
meindearbeiter Walter 
Deutsch im 63. Lebens- 
jahr  verstorben.

Er war gelernter Tape-
zierer und arbeitete seit 
seiner Lehrzeit beim Be-
trieb Gibiser in Heiligen-
kreuz. Walter kam 1998 
zu uns in die Gemeinde.  
 
Er war handwerklich 
sehr geschickt und man 
konnte ihm vielfältige 
Erledigungen anvertrau- 
en. Seine Arbeit, sei es 
im Friedhof, die Mähar-
beiten oder den oft  her- 
ausfordernden Winter- 
dienst erledigte er,  trotz 
seiner Beeinträchtigung 

mit nur einem Auge, zur 
Zufriedenheit. Walter 
zeichnete seine  Fröhlich- 
keit und sein freund-
schaftlicher Umgang mit 
den Kollegen aus. Die 
letzten Arbeitsjahre hat 
er sich schon etwas 
schwer getan, und er war 
froh, dass er vorzeitig in 
Pension gehen konnte.  
 
Gerne erinnern wir uns 
an gesellige Stunden in 
seinem Weinkeller,   wo 
Franz - sein Arbeitspart- 
ner – manchmal 
aufkochte und wir ge- 
meinsam seinen fri- 
schen Uhudlersturm ver- 
kosteten.

Bei Betriebsveranstalt- 
ungen und den schönen 
Ausflügen war Walter 
stets dabei und immer 
um gute Laune und 
Spaß bemüht.

Walter war ein geselliger 
Mensch und sein Haus 
war die Gaststube für 
 viele. 

Vielleicht hat er dabei 
zu wenig auf sich selbst 
geachtet?

Gemeindearbeiter 
 Walter Deutsch

 
 

FROHES UND BESINNLICHES  
WEIHNACHTSFEST

SOWIE VIEL GLÜCK UND 
VOR ALLEM

 GESUNDHEIT

FÜR DAS JAHR 2018 

WÜNSCHEN   

DR. CLAUDIA GOMBOTZ UND TEAM! 
 

Wir sind in diesem Jahr  
bis zum 22. Dezember für Sie da.  

Nach den Feiertagen ist die Ordination 
ab 02.01.2018 wieder geöffnet. 

 
In den Semesterferien ist unsere Ordination 

von 12.02.2018 bis 16.02.2018  
geschlossen. 

 

Walter bei seiner Arbeit
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EDV Umstellung 
Neue Software in der 

Gemeinde.
Die in den Gemein-
den verwendete Buch- 
haltung ist schon in 
die Jahre gekom-
men, immerhin war sie 
seit 1998 im Einsatz.  
 
Die Amtsleiter des 
Bezirkes haben sich da-
her sehr intensiv mit 
den kommenden An-
forderungen ausein-
andergesetzt, mit dem 
Ziel, dass es wieder eine 
bezirksweit einheitliche 
EDV-Lösung gibt. Von 
den zwölf Gemeinden  
im Bezirk haben sich 
neun Gemeinden für 
das auf SAP Basis ent- 
wickelte Softwarepa- 
ket “GeORG”  der  Firma 
Comm-Unity entschie-
den.

Die neue Voranschlags- 
und Rechnungsab-
schlussverordnung für 
öffentliche Haushalte 
definiert neue Anford- 
erungen an die Buchhalt- 
ungen der Gebietskör- 
perschaften  Österreichs. 
Ziel der neuen Voran-
schlags- und Rech- 
nungsabschlussverord- 

nung ist, eine  viel bes- 
sere Vergleichbarkeit der 
Haushalte europaweit, 
aber besonders auch 
österreichweit zu er- 
reichen. Bisher gab  
es in den Bundes-
ländern sehr unter-
schiedliche Auslegung- 
en der Bestimmung- 
en. Auswertungen und 
Vergleiche waren da-
her sehr schwierig. Die  
Buchhaltungen haben 
vor allem die Vermö- 
genslage der Gebiets- 
körperschaften schwer 
nachvollziehbar und teil- 
weise gar nicht dar-
gestellt. Anwendungen 
der EDV-Anbieter ha-
ben oft die gesetzlichen 
Anforderungen nur un-
genügend unterstützt. 
 
Das Land Burgenland 
hat sich sehr ambition- 
iert der neuen Heraus-
forderung gestellt und  
festgelegt, dass die im 
Gesetz für 2020  gefor- 
derte Umstellung der 
Buchhaltung von Kam- 
meralistik auf Doppik 
und eine ordentliche 
Vermögensdarstellung 
auch in den Gemeinden 
bereits mit 01.01.2019 

Allen meinen Kunden ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und alles Gute für 2018!

 

Sehr geehrte  
BürgerInnen! 

Das Gemeindeteam  
 dankt  für Ihr 

 bisheriges Verständnis 
für manche im Zuge 

der Umstellung  
passierte Malheurs  

und ersucht  weiterhin 
um Geduld und 

  Vertrauen.

erfolgen soll. Die Um- 
stellung auf die neue 
Software erfolgt in un-
serem Gemeindeamt 
seit Feber 2017 und 
stellte die Mitarbeiter 
im Gemeindeamt vor 
sehr große Herausfor-
derungen, musste doch 
in vielen Bereichen eine 
komplett neue Systema-
tik eingelernt werden. 
Haushaltsbuchhaltung 
und Abgabenverwalt- 
ung sind aber wieder 
im Vollbetrieb. Die Zu-
griffe auf verschiedene 
Register, zB. Zentrales 
Melderegister, Firmen-
buch, Gebäude- und 
Wohnungsregister und 
viele automatische Dat-
enabgleiche, zB. mit 
dem Finanzamt, mit dem 
Grundbuch und Vermes-
sungsamt und auch der 
Datenaustausch mit der 
Hausbank erleichtern in 
Zukunft die Arbeit und 
verbessern die Daten-
qualität. Elektronischer 
Akt und andere digitale 
Anwendungen werden 
genutzt und sollen so-
wohl im Verkehr mit 
den Bürgern als auch 
mit anderen Behörden 
die modernen Anforder-
ungen erfüllen.  Es wird 
aber noch einige Monate 
 dauern, bis alle Anwend-
ungen mit der gleichen 
Routine im Einsatz sind 
wie die alte gewohnte 
Software.

 

Heizkosten- 
zuschuss  

 
Das Land Burgen-
land gewährt für 
die Heizperiode 
2017/2018 wieder 
einen  einmaligen 
Zuschuss zu den  
Heizkosten in  
Höhe von € 150,00 
pro Haushalt.  
 
 
Voraussetzungen:

Einlangen des Antra-
ges bis spätestens 
28. Februar 2018 
Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde  
Stichtag: 15.11.2017 
 
Der Bezug eines  mo-
natlichen Einkommens 
darf nicht höher sein  
als der  Nettobetrag 
des  geltenden ASVG - 
Ausgleichzulagenricht-
satzes, sowie des Bgld. 
Mindestsicherungsge-
setzes. Dieser beträgt 
für das Jahr 2017 für: 
alleinstehende 
Personen .... €     845,00 
Ehepaare/ 
Lebensg. ....  € 1.266,00 
pro Kind .....  €    162,00 
und für  
jede weitere  
Person im 
Haushalt ....  €     422,00 
    
Kinder sind nur zu be-
rücksichtigen, wenn 
sie über kein eigenes 
Einkommen verfügen. 
Bei eigenem Einkom-
men werden Kinder 
als weitere Person  
angesehen.  
 
Auf die Gewährung 
dieses Zuschusses  
besteht kein  
Rechtsanspruch.
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Handysignatur und Bürgerkarte
Die Bürgerkartenfunktion ist in zwei Formen verfügbar: 

Handy-Signatur: Zur Nutzung der Handy-Signatur ist ein empfangsbereites Mobiltele-
fon notwendig. Die Handy-Signatur funktioniert mit allen Mobiltelefonen und ist kostenlos. 

Mit der Handy-Signatur können Sie einfach, schnell und kostenlos Ihre Identität im Internet nachweisen.  
 
Beim Anmelden für Services oder als Unterschrift nutzen Sie die Handy-Signatur ganz ähnlich wie Ihre 
Anmeldung beim e-Banking. Alles was Sie dafür benötigen, ist ein empfangsbereites Mobiltelefon.  
 
Die Aktivierung und die Nutzung der Handy-Signatur sind kostenlos. 

Karte mit aktivierter Bürgerkartenfunktion: Sie können die Bürgerkartenfunktion beispielsweise  
auf Ihrer e-card aktivieren. Zur Verwendung einer Karte mit aktivierter Bürgerkartenfunktion 

benötigen Sie ein Kartenlesegerät. 

Unabhängig von der Form bietet Ihnen die Bürgerkarte oder Handysignatur zahlreiche Vorteile:

•	 Kostenfreie Nutzung: Die Nutzung von Handy-Signatur und e-card als Bürgerkarte sind völlig 
kostenlos.

•	 Zeitersparnis: Sowohl Privatpersonen als auch Unternehmen können Amtswege rasch und 
einfach über das Internet erledigen

•	 Hohe Sicherheit: Ausschließlich die korrekte Kombination der beiden Faktoren Wissen (PIN bzw. 
Passwort) und Besitz (e-card bzw. Handy) ermöglicht eine erfolgreiche Anmeldung (Login) an 
einem Service oder eine elektronische Unterschrift.

•	 Datenschutz: Kryptographische Verfahren verhindern den zentralen Zugriff auf sensible Daten.

•	 Komfort: E-Services von Verwaltung und Wirtschaft können mit der gleichen Methode genutzt 
werden, die unzähligen Benutzerkennungen sind damit Vergangenheit.

Das kann die Handy-Signatur
Die Handy-Signatur ist Ihre rechtsgültige elektronische Unterschrift im Internet. 

Sie ist der handgeschriebenen Unterschrift gleichgestellt. Das Mobiltelefon ist auch Ihr virtueller Ausweis, 
mit dem Sie Dokumente oder Rechnungen digital unterschreiben können.   
 
Aktivierung und Verwendung der Handy-Signatur sind vollkommen kostenlos. Sie erlaubt Ihnen einen 
komfortablen Einstieg in zahlreiche Internetdienste von Verwaltung und Wirtschaft, z.B.:  
Online Amtswege, wie FinanzOnline, Versicherungsdatenabfrage, Neues Pensionskonto, Strafregisteraus-
zug; 
Elektronisches Postamt: Sie bekommen (Behörden-)Post sicher elektronisch zugestellt; 
PDF signieren, Datentresor und vieles mehr. 
 
Zu den Internetdiensten unserer Gemeinde kommen Sie über die Gemeindehomepage 

www.mogersdorf.gv.at

bzw. können sie diese über HELP.gv.at abfragen!  
 
Liste verfügbarer Anwendungen: 
Mit folgendem Link finden Sie eine Liste aller E-Government Anwendungen, die mit der Handy-Signatur 
nutzbar sind. 

https://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html
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Datenschutz 

EU - Grundverordnung

Die EU-Verordnung zum Schutz  natürlicher  Person-
en bei der Verarbeitung personenbezogener Dat-
en und zum freien Datenverkehr ist ab dem
25. Mai 2018 anzuwenden. Sie vereinheitlicht nun
die Regelungen für die Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten durch private Unternehmen
und öff entliche Stellen EU-weit. Die Datenschutz-
Grundverordnung gilt auch für Unternehmen, die
ihren Sitz außerhalb der Europäischen Union ha-
ben, sich mit ihren Angeboten aber an EU-Bürger 
wenden.  Betroff en davon sind unter anderem US-
amerikanische Unternehmen wie Facebook und 
Google.

Nachdem die Gemeinden die Hüter umfangreicher
personenbezogener Daten sind, stellen sich neue
Herausforderungen und Aufgaben, die umzusetzen
sind. Der  Umgang mit Daten wird sensibler zu hand-
haben sein.

Glyphosat
Keine Spritzmittel in Mogersdorf

Auf Anweisung von Bürgermeister Josef 
Korpitsch verwendet die Gemeinde schon seit 
mehreren Jahren keine Spritzmittel mit dem 
Pfl anzenwirkstoff  Glyphosat. Das Spritzmit-
tel ist vor einigen Jahren als mögliche Ursache 
für das Bienensterben und nach eindeutigen 
Forschungsergebnissen auch als krebsauslös-
end in Verruf geraten. Nachdem die Gemei-
de Vorbild sein muss, wurde die Verwendung 
untersagt und werden Randsteine, Gehsteig-
kanten und alle sonstigen Bereiche wo früher 
„gespritzt“ wurde nun mechanisch bearbeitet. 
Natürlich ist das oft sehr mühsam und kann auf 
Grund des doch erheblichen Aufwandes nicht 
immer gleich jedes auswachsende Gräschen 
entfernt werden. Den Mehraufwand muss es 
uns  aber  Wert sein – 

für eine gesunde Gemeinde.

Um den Ausstieg aus der Spritzmittelver-
wendung auch öff entlich zu dokumentier-
en wurde auf Antrag des Umweltgemeinde-
rates Karl Siener in der ersten Gemeinderatssitz-
ung der neuen Gemeinderatsperiode dazu auch
ein  Gemeinderatsbeschluss gefasst.

Welche österreichischen Gemeinden sich zum
Ausstieg aus der Verwendung von Glyphosat
bekannt haben, können sie auf folgender
Internetadresse nachschauen:

https://glyphosat.greenpeace.at/
glyphosat-gemeinde-check

Die wesentlichen Eckpfeiler sind:
• Stärkung der Betroff enenrechte (mehr Trans-

parenz; Verankerung des Rechts auf  Vergessen
werden;

• Die Einwilligung zur Verwendung von Daten  gilt
nur falls das  freiwillig,  aktiv  und eindeutig er-
klärt wurde.

• Neuer Fokus auf die  Datensicherheit (verpfl ich-
tende  angemessene Sicherheitsvorkehrungen); 

• Datenmissbräuche und Sicherheitsverletzungen 
müssen den Aufsichtsbehörden gemeldet  wer-
den); 

• Bestellung von Datenschutzbeauftragten im öf-
fentlichen Bereich - gilt auch für die Gemeinden;

Schlosserei
Günter Brunner
Rosendorf 1
8382 Weichselbaum
Tel. 0650 / 38 01 235
guenter.brunner@speed.at

Schlosser- u. Schweißerarbeiten in Stahl, Alu und Nirosta

guenter.brunner@speed.at

Schlosser- u. Schweißerarbeiten in Stahl, Alu und Nirosta

Günter BrunnerGünter Brunner

guenter.brunner@speed.at

Frohe
Weihnachten

und
ein gutes

neues Jahr!

Frohe
Weihnachten

und
ein gutes

neues Jahr!

Frohe
Weihnachten

und
ein gutes

neues Jahr!
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Altstoffentsorgung
Die Altstoffentgegen-

nahme  am  Bauhof 
in Mogersdorf  wird je- 
den ersten und dritten 
Freitag im Monat durch- 
geführt. Die seit An- 
fang 2017 zusätzlich ein- 
geführten  Termine ha- 
ben sich bewährt.

Das lästige Überquel- 
len der Sammelcon- 
tainer und die  danach 
notwendige Nacharbeit 
durch die Gemeindemit- 
arbeiter sind dadurch 
selten geworden.

Eine Kontrolle der Sam-
melcontainer durch den 
Umweltdienst Burgen-
land hat aber ergeben, 
dass sehr viel Hausmüll, 
der eigentlich über die 
Restmülltonne entsorgt 
werden sollte, in die 
Altstoffsammelstelle ge- 
bracht und in die Sperr- 
müllcontainer geworfen 
wird. Die Sammelquali- 
tät leidet, weil dieser 
Restmüll mühsam wie- 
der vom Sperrmüll ge- 
trennt werden muss, 
was natürlich zusätzliche 
Kosten verursacht. Auch 
die bisherige  Praxis, 
dass verschiedene Ver- 
anstalter von  Festen den 
bei der Veranstaltung 
gesammelten Abfall in 
den Sperrmüllcontain- 
ern entsorgten, muss ab- 
gestellt werden.

 

ÖFFNUNGSZEITEN im  
Alt- und Problemstoffsammel-

zentrum  der Gemeinde 
jeden 1. Freitag und 3. Freitag 

im Monat  
von 800 Uhr bis 1600 Uhr

neue E-Bikes
Die nun schon mehr- 

ere Jahre zur Verfüg- 
ung stehenden Elek- 
trofahrräder wurden in 
einer gemeinsamen An- 
kaufsaktion über den 
Verein Lichtregion Jen- 
nersdorf erneuert.

Weil das Interesse an der 
Nutzung der Elektrofahr- 
räder zunahm, wurde 
ein drittes Fahrrad an- 
geschafft. 

Die neuen Elektrofahr- 
räder haben leistungs- 
stärkere Akkus und ver- 
bessern somit die Reich- 

weite, bzw. die  Nutz- 
ungszeit. 

Ausborgen kann man die 
Räder, die beim Bauhof 
in Mogersdorf aufgelad-
en werden,  beim Gast- 
wirt Reinhard Fasching, 
Türkenwirt in Mogers-
dorf.

E-Bike - Verleih durch Türkenwirt Reinhard Fasching an  
Johann Schrei, Josef „Jimmy“ Lang und Gerhard Koller

Ab 2018 erhalten daher  
Vereine und gemein-
nützige Organisationen, 
die ihre Veranstaltung 
ordnungsgemäß in der 
Gemeinde anmelden,  je 
3 Müllsäcke des Müllver- 
bandes pro Veranstalt- 
ungstag kostenlos. Gel- 
be Säcke oder die 
im Baumarkt gekauften 
schwarzen Säcke  werden 
nicht mehr angenom- 
men.

 

In der Mogersdorfer 
Sammelinsel für Altglas, 
Leichtmetalle und  Alt- 
kleider bei der Einfahrt 
zum Tennisplatz muss 
leider auch festgestellt 
werden, dass  sehr oft 
Restmüll entsorgt wird. 
Natürlich ist die Sammel- 
insel unmittelbar an der 
Durchfahrtsstraße sehr 
verlockend, aber gerade 
diese sollten ordentlich 
genutzt werden, um 
auch hier die Qualität der 
getrennten Sammlung  
zu erhalten.  Wer  bei 
der  illegalen Entsorg- 
ung oder  falschen Be- 
nutzung erwischt wird, 
muss die  Kosten für 
die Trennung bezahlen 
und wenn das nicht  
erfolgt, wird Anzeige  
erstattet.  Die  Sammelin- 
sel wird in nächster 
Zeit verstärkt kontrol- 
liert.

 

 Eine Tagestour  
kostet €  25,00.   
Neu ist auch die 
Möglichkeit ein 
Jahresabo zum  

Preis von € 259,00  
 zu kaufen.
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Eisenbahnkreuzung
Sicherung der Kreuzung

Im heurigen Jahr wurde auch die Sicherung der 
Eisenbahnkreuzung beim Bahnhof in Mogers-

dorf mit einer Schrankenanlage durchgeführt.  
Auf Grund der bestehenden Eisenbahnkreuzungs-
verordnung sind die Eisenbahnunternehmen und 
die Träger der Straßenbaulast verpflichtet, die  Eisen-
bahnkreuzungen entsprechend sicher zu gestalten. 
Auch auf den Mogersdorfer Kreuzungen gab es 
mehrere Unfälle mit Fahrzeugen, die die Schienen 
überquerten und das Herannahen eines Zuges  
übersahen oder die Geschwindigkeit unterschätz- 
ten. Gott sei Dank sind alle diese Unfälle ohne  
bleibende Personenschäden oder gar Tote ausge- 
gangen. 

Die Kosten für die Sicherung einer Eisenbahn-
kreuzung mit einer Schrankenanlage betragen 
pro Kreuzung ca. € 500.000,--, wovon die Hälfte 
das Eisenbahnunternehmen und die andere  
Hälfte der Straßenerhalter zu tragen hat.  Die Ge- 
meinde hätte diese Finanzmittel für die zwei 
noch bestandenen Kreuzungen (€ 500.000,--) 
nicht aufbringen können, daher wurde mit 
der ÖBB eine Vereinbarung über die Auf- 
lassung einer Kreuzung getroffen. Die ÖBB hat 
dafür die gesamten Kosten für die verbleib- 
ende Kreuzung beim Bahnhof übernommen 
und den Verbindungsweg zur aufgelassenen Kreuz- 
ung saniert. Mit der Schrankenanlage wurde 
ein großer Beitrag zur Sicherheit bei der Querung 
der  Eisenbahn geleistet.

 

INFO: SEMESTERTICKET für Studierende - Zuschuss im Gemeindeamt beantragen !!!

Bürgermeister Josef Korpitsch und Gemeinderat Josef Lex waren bei der Inbetriebnahme dabei.
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Vortrag mit Prof. Böhm

Im April hielt 
Prof. Erwin Böhm, 

einen Vortrag zum 
T h e m a :  
„Der Mensch wird 
heute älter als seine 
Seele es verkraftet“  
 
Vielen Dank an unsere 
Kreisärztin, Dr. Claudia 
Gombotz, die Prof. Erwin 
Böhm als Vortragenden 
zu diesem Informations- 
abend eingeladen hat.
Zirka 70 Personen nah- 
men an dieser Veran- 
staltung teil. Es kamen 
nicht nur Interes- 

Infoabend 

Kinderturnen

Nordic Walking 
Gymnastik

Gymnastikgruppe

Gesundes Dorf
sierte aus  der Gemeinde, 
sondern  auch aus der 
näheren Umgebung,  
bzw. waren Mitarbei- 
ter aus verschieden- 
en Pflege- und Betreu- 
ungseinrichtungen an- 
wesend, da manche 
Pflege- und Kranken- 
häuser, sowie Altenhei- 
me nach dem Pflegemo- 
del von Prof.  Böhm ar- 
beiten. Als Pflegewissen- 
schaftler zeigte er den 
Umgang  mit alten  und  
demenzkranken Men- 
schen auf. Über so 
manche  Aussage und 
Erkenntnis konnten die 
Zuhörer nur staunen.

Das “Kinderturnen” 
mit  AKL Philipp 

Kohl lief wieder das 
ganze Jahr über in der 
Volksschule Mogersdorf. 

Nur in den Ferien  gab 
es eine Pause. Die teil- 
nehmenden  Kinder freu- 
ten sich über das koordi- 
nierte und abwechs- 
lungsreiche Bewegungs- 
angebot.

Unter dem Motto: 
“Turne bis zur Urne”   

betreibt eine Gruppe  
regelmäßig mit   Physio- 
therapeutin Heli Gam- 
berger Nordic Walking 
und Gymnastik. Die ge- 
mischte Gruppe - Män- 
ner und Frauen gemein- 
sam - trifft sich immer 

donnerstags, um unter 
der  fachgerechten An- 
leitung von Heli Gamber- 
ger Muskel zu dehnen  
und Gelenke zu mobili- 
sieren.
Wer teilnehmen möchte, 
kann jederzeit einstei- 
gen - der Gesundheit zu 
Liebe. 
Infos: im Gemeindeamt 
Mogersdorf oder bei 
“Heli” direkt (Handy Nr.: 
0664/413 71 36) 

 
Österreichisches ROTES KREUZ 
Aus Liebe zum Menschen 
 
BLUTSPENDETERMINE 
 
Freitag, 09.02.2018 
Freitag, 11.05.2018  
Freitag, 03.08.2018  
Freitag, 07.12.2018 
jeweils  im  Rotkreuzhaus Jennersdorf	  
von 14:00 bis 20:00 Uhr 
Blutspenden dürfen alle gesunden Frauen und 
Männer ab 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen, 
Frauen 4 bis 5 mal, Männer 6 mal jährlich. 
Erstspender müssen einen amtlichen Lichtbild- 
ausweis vorweisen und dürfen nicht älter als  
60 Jahre alt sein.  Auch nach dem vollendeten  
65. Lebensjahr darf man weiter Blut spenden. Pauline Gombotz, Lara u. Lea Hirz,  Jonas Besenhofer, Julia Kohl 
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Wasserversorgung Mogersdorf

Wasser-Hochbehälter „Sandriegel“

Sammelschacht und Pumphaus bei Bakanic 

Im Vorjahr wurde beim Sammelbehälter-Dorf  fest- 
gestellt, dass Grundwasser durch die Betonrohre 

eindringt und das aus den vorhandenen Wasser-
spendern im Kesselgraben und vom „Peterlsbrunn“ 
zufliesende Trinkwasser verschmutzt wurde. Die 
Anlage musste außer Betrieb genommen werden.  
Im Zuge einer Bestandsaufnahme wurde zudem 
festgestellt, dass der Hochbehälter im Sandriegel 

schon derart desolat war, dass eine Sanierung unbe- 
dingt erforderlich ist.  Der Gemeinderat hat sich  
lange und intensiv mit der Sachlage befasst. 
Zwei Möglichkeiten standen zur Diskussion: 
Auflassung aller eigenen Anlagen und Vollversorg- 
ung durch den „Wasserverband Unteres Raabtal” 
oder Sanierung der eigenen Anlagen und Nutz- 
ung des vorhandenen Wasserangebotes aus 
den bestehenden Wasserspendern.  Auch mit dem 
Wasserverband und Fachleuten vom Wasserbau 
wurden die Möglichkeiten diskutiert.

Schlussendlich kam man, auch auf Grund der  
Meinungen der Fachleute, doch zur Ansicht,  
dass die Sanierung der eigenen Anlagen und 
Nutzung des bestehenden Wasserangebotes die 
Versorgungssicherheit für die Gemeinde umfang- 
reicher gewährleistet.

Bei auch knapper werdendem Trinkwasserangebot 
und bei laufend steigendem Verbrauch wäre es 
überhaupt nicht ratsam, die bestehenden 
Möglichkeiten nicht zu nutzen.

Nach der Entscheidung im Gemeinderat wurden die 
Kosten für die Sanierung der beiden Sammelbehäl-
ter und auch für die Erneuerung der über 60 Jahre 
alten Versorgungsleitung mit ca. 320.000,-- Euro  
ermittelt.

Förderungen wurden beim Bund und Land bean-
tragt. Der Restbeitrag wird mit einem Darlehen  
finanziert und muss von den Wasserabnehmern in 
den nächsten Jahren über Grundbeiträge und die 
Wassergebühr bezahlt werden.

Erneuerung der Wasserleitung im Dorf

 
Grundbeitrag  ab 1.1.2018:	 € 163,45/Anschluss 
Wassergebühr ab 1.1.2018:	 € 1,705 pro m³ 
jeweils zuzügl. 10 % Mwst.
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gemeindeübergreifender Wandertag

 

Arbeitnehmer-
veranlagung 

Noch immer gibt es  Fragen, wo das „große“ Guthaben der aufgelassenen  
Wassergenossenschaft Mogersdorf hingekommen ist, was die Gemeinde 
damit gemacht hat?  
Die nachstehende Aufstellung (übrigens wurde schon in der Gemeinde-
zeitung 2015 darüber genau informiert) sollte auch diese Fragen endgültig 
beantworten!

Nachdem sich die Wassergenossenschaft im Jahr 2005 aufgelöst und die  
Gemeinde die Wasserversorgung übernommen hat, wurde die Wasserver- 
sorgung im Ortsteil Mogersdorf wie folgt finanziert: 

Durch die neu festgelegten Wassergebühren sollte in den nächsten Jahren der 
laufende Aufwand, der Zuschuss aus dem Gemeindebudget und die Rück- 
zahlung der Darlehen für die Finanzierung der Anlagensanierung und Erneu-
erung finanziert werden. Im Bereich der Wasserleitung gibt es sowohl im Dorf 
wie auch in den Bergen aber noch einige Abschnitte, die in den nächsten  
Jahren erneuert werden müssen. Bei den noch bestehenden fast 50 Jahre al-
ten Teilstücken ist die Frage der Dichtheit nicht gewährleistet. Im Zuge der  
derzeitigen Grabarbeiten wurde festgestellt, dass entlang der alten Eternitleit- 
ungen das Erdreich sehr durchfeuchtet war, was vermuten lässt, dass die alten 
Leitungen nicht mehr dicht waren und Wasser verloren ging. Es sind daher 
auch in den nächsten Jahren noch Investitionen notwendig. Investitionen, die 
ebenfalls wieder über angepasste Wassergebühren finanziert werden müssen.   
Im Zuge der Umbauarbeiten gab es mehrere Male für längere Zeit kein 
Wasser. Der Grund dafür war, dass die Lage und Verbindungen der alten 
Leitungen nicht genau bekannt waren und es einige „Überraschungen“ 
gab. Dazugekommen ist dann auch noch ein Leitungsbruch.  
Wir danken aber für ihre Geduld und ihr Verständnis.

Jahr		 Einnahmen		  Ausgaben  
2005	 47.030,46		  Guthaben der WG Mogersdorf 
		  32.917,33		  44.341,67	 lfd. Betrieb 
2006	 54.697,77		  23.658,59	 lfd. Betrieb 
					     28.600,00	 Investitionen 
2007	 39.385,01		  36.976,89	 lfd. Betrieb 
2008            118.923,21       	             118.923,21	 lfd. Betrieb u. Investitionen 
					     33.657,44	 Investitionen 
2009	 47.572,97		  44.896,16	 lfd. Betrieb u. Investitionen 
					     46.033,84	 Investitionen 
2010	 50.458,03		  48.833,19	 lfd. Betrieb u. Investitionen 
					     37.500,77	 Investitionen 
2011	 56.036,64		  43.592,15	 ldf. Betrieb u. Investitionen 
2012	 76.565,92		  84.325,69	 ldf. Betrieb u. Investitionen 
2013	 67.182,85		  52.060,97	 ldf. Betrieb u. Investitionen 
			                             167.857,14	 Investitionen 
2014	 68.886,95		  64.496,65	 ldf. Betrieb 
					     44.651,99	 Investitionen 
2015	 98.353,76		  77.785,29	 lfd. Betrieb 
					     27.285,98	 Investitionen 
2016	 83.957,98		  76.743,31	 lfd. Betrieb 
2017	 74.016,90		    7.689,55	 Investitionen 
				    ca.        72.000,00 	 lfd. Betrieb 
				    ca.      320.000,00 	 Investitionen 
Summen: 915.985,78	       1,499.410,11
Finanzierung: 
Ausgaben: 			   1,499.410,11 
abzügl. Einnahmen: 	    915.585,78 
abzügl. Förderugnen: 	    157.000,00 
Darlehen: 			      379.000,00 
Überhang aus dem  
Gemeindebudget finanziert. ca. 47.800,00 

Neu ab 2017: Antragslo-
se Arbeitnehmerveran- 
lagung (Lohnsteueraus- 
gleich)  – einfach auto- 
matisch

Dies erfolgt erstmalig 
in der zweiten Jahres-
hälfte 2017 für das Jahr 
2016 von Amts wegen, 
das heißt ohne Abgabe 
einer Steuererklärung. 
Wann kann eine an- 
tragslose Arbeitnehm- 
erveranlagung erfol- 
gen? Eine antrags- 
lose Arbeitnehmerver- 
anlagung kann erfol- 
gen, wenn bis Ende 
Juni keine Arbeitnehm- 
erveranlagung für 
das Vorjahr einge-
reicht wurde, aus der 
Aktenlage anzunehm- 
en ist, dass im Vorjahr 
nur lohnsteuerpflicht- 
ige Einkünfte bezo- 
gen worden sind, 
die Veranlagung zu  
einer Steuergutschrift 
führt und aufgrund 
der Aktenlage nicht 
anzunehmen ist, dass 
auch noch Werbungs-
kosten, von der auto-
matischen Datenüber-
mittlung nicht erfasste 
Sonderausgaben, au-
ßergewöhnliche Belast- 
ungen oder antragsge-
bundene Freibeträge 
(Kinderfreibetrag) oder 
Absetzbeträge (z.B. Un-
terhaltsabsetzbetrag,  Al- 
leinverdiener-/Alleiner- 
zieherabsetzbetrag) 
geltend gemacht wer-
den.
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 Kanal Mogersdorf Pumpwerk Errichtung

Bm Josef Korpitsch mit DI Gerald Mikovits beim neuen Pumpwerk
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Marktgemeinde Mogersdorf, 8382 Mogersdorf 2,  
Tel.: 03325/8200, www.mogersdorf.at 
Für den Inhalt und die Gestaltung verantwortlich:  
OAR Gerhard Granitz, Sieglinde Kainz, bzw.  
Autor(in) des jeweiligen Artikels 
Herstellung: Druckerei Schmidbauer,  
8280 Fürstenfeld, Wallstr. 24

Die Unwetterereig- 
nisse der letzten 

Jahre und der gestiegene  
Abwasseranfall sowohl 
im Ortsnetz als auch  
im  Verbandssammler/ 
Raabtalsammler mach- 
ten es notwendig, dass 
die im Ortsnetz Mo-
gersdorf anfallenden 
Schmutzwässer mit  ein- 
em Pumpwerk in den 
Sammler gedrückt wer- 
den um Rückstau zu 
vermeiden.

Mit einem Kostenauf- 
wand von  ca. € 80.000,00 
wurde ein hochwasser- 
sicheres Schachtbau-
werk mit 2 Pumpen 
errichtet und im Okt- 
ober nach einer Test- 
phase in Betrieb genom- 
men. Mit dem Abwasser- 
verband Bezirk  Jenners- 
dorf besteht eine 
Vereinbarung über die 
laufende Wartung. In 
dieser Testphase wur- 
den auch Messung- 
en durchgeführt und 
dabei festgestellt, dass 
es im Ortsnetz von 
Mogersdorf, dass ja  
eigentlich schon als  
Trennsystem ausgeführt 
ist,  einen sehr hohen 
Fr e m d w a s s e r a n t e i l - 
Oberflächen (Regen) 
wasser gibt. Die Ur-
sache für den hohen 

Fremdwasseranteil muss 
nun ermittelt werden, 
damit die Vorgaben 
des wasserrechtlichen  
Bewilligungsbescheides 
und die Förderricht- 
linien des Bundes er-
füllt werden können.  
Es ist ja auch unsinnig, 
dass Regenwaser über 
das Schmutzwasser-Ka- 
nalsystem in die Ver- 
bandskläranlage ge-
pumpt und dort mühsam 
wieder gereinigt wird, 
was zusätzliche Kosten 
verursacht! Um das zu 
vermeiden,  ist es er-
forderlich, dass zunächst 
eine genaue Untersuch- 
ung des gesam- 
ten Kanalsystems mit-
tels Kamerabefahrung 
durchgeführt wird.  Der 
dadurch entstehende 
Kataster ist dann die 
Grundlage für weitere  
Entscheidungen und die 
notwendigen Maß- 
nahmen.  In  der  Test- 
phase wurde aber auch 
festgestellt, dass sehr 
viele Fremdkörper im  
Kanal entsorgt wer- 
den, die dort nicht 
hineingehören.

Fremdkörper im Kanal 
verursachen zusätzliche 
Kosten, die alle Kanalbe- 
nützer gemeinsam auf- 
bringen müssen.

 

Nähere Informationen sind im Beiblatt zu 
dieser Gemeinde-Information ersichtlich !

 

Feuchttücher, Damenbinden,  
Strumpfhosen und Ähnliches 

 dürfen nicht über das WC 
 entsorgt werden.  

Diese Dinge gehören  
 in den Restmüll !!!

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2018

wünscht Ihnen

und Ihr Fachberater vor Ort
thomas Schrei 

Tel.: 0699/15555963

Hauptstrasse 31 I 8380 Jennersdorf I 03329/43063 I www.krobath.at

Bad Heizung Service

für Bad heizung Service
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Erneuerung des Friedhofzaunes

Friedhof

Über die Sanierung 
des Friedhofszaunes 

wurde schon viele Jahre 
diskutiert und immer 
wieder gab es Vorschlä- 
ge was beim alten Eisen- 
zaun gemacht   werden 
sollte, jedoch alle Vor- 
schläge erwiesen sich als 
zu teuer oder nicht  
durchführbar.

Schlussendlich hat der 
Gemeinderat die Ent- 
scheidung getroffen, 
den alten Zaun abzu-
reißen und einen neuen 
zu errichten.

Nach Einholung mehrer-
er Angebote wurde die 
Baufirma Gaal mit der 
Errichtung beauftragt.

Im Zuge der Neuerricht- 
ung wurden entlang 
des Zaunes beim Krobo- 

In letzter Zeit arbeiten 
immer wieder Firmen 
im Friedhof, die bei der  
Erneuerung oder  bei der 
Instandsetzung von Grä- 
bern nicht mit der Ge- 
meinde Kontakt auf- 
nehmen.

Dabei werden die neuen 
Gräber oft nicht in die  
Reihe gestellt, die Fun- 
damente für die Grab-  
steine und Einfassung- 
en werden zu groß aus- 
geführt, sodass bei Be- 
gräbnissen der Beton  
mühsam abgestemmt 
werden muss, was  oft zu 
Mehrkosten für die Ge- 
meinde führt.

In Zukunft werden die 
Friedhofstore daher ab- 
geschlossen, damit die 
Gemeinde die Arbeiten 
an den Gräbern  kontrol- 

lieren kann. Die beauf- 
tragten Firmen sollen 
daher rechtzeitig mit der 
Gemeinde Kontakt auf- 
nehmen.

Die Größe der Gräber ist 
in der Friedhofsordnung 
festgelegt, zB. für ein 
Einzelgrab mit 1,2 x 2,2 
Metern oder ein Doppel- 
grab mit 2,0 x 2,2 Metern.  
Die rund ums Grab   ver- 
legten Gehwegplatten 
gehören zwar nicht   zum  
Grabplatz, werden aber 
von der   Gemeinde  toler- 
iert. Die Gehwegplat- 
ten sollten aber keines- 
falls als durchgehende  
Platten verlegt werden. 
Bei den Grabstellen 
kommt es immer wieder 
zu Setzungen und zu  
Hohlräumen unter den 
Platten, die dann leicht 
brechen können.

teker Weg neue Park-
plätze und ein Seiten- 
eingang geschaffen.  Die 
Behindertenparkplätze 
beim Haupteingang soll- 
ten daher für jene frei 
gelassen werden, die 
diese auch wirklich brau-  
chen.

Bei der Vorbereitung 
der Arbeiten zeigte sich,  
dass der eigentlich “eb-
ene” Friedhof einen 
beträchtlichen Höhen- 
unterschied,  ca.1 Meter 
in der Länge aufweist 
und der Zaun daher  
mehrfach abgestuft wer- 
den musste. 

Für die notwendigen Ar-
beiten im Fiedhof wur- 
den auch Stromleitung- 
en mitverlegt, und es  
werden entsprechende 
Auslässe installiert. 

Friedhofsarbeiten, Friedhofsordnung
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Friedenssteinlegung 2017

Der neu gewählte Gemeinderat verlegte ge-
meinsam mit Bezirkshauptmann  DDr. Hermann

Prem und den zwei Steinspendern Franz Sommer
aus Mogersdorf und Karl Vodep aus Deutsch Mini-
hof die diesjährige Jahreszahlplatte für ein weiter-
res Friedensjahr in Österreich.

Bürgermeister Josef Korpitsch und Bezirkshaupt-
mann DDr. Hermann Prem betonten in ihren An-
sprachen wie wichtig es ist, sich mit dem Thema 
Frieden auseinanderzusetzen. Sie wiesen in ihren 

DDR. Hermann Prem, Bm Josef Korpitsch, der neue Gemeinderat und die beiden Sponsoren

Güssinger Straße 27
7561 Heiligenkreuz

Telefon: (03325) 4251
Fax: (03325) 4251-15

elektrozott er@yahoo.de

E-Installationen .  SAT-Anlagen . Elektroheizung . Blitzschutzbau
Reparatur von Elektrogeräten . EDV-Verkabelung . Alarmanlagen

Hausanschlüsse . Freileitungsausbau . Beleuchtungsanlagen 

Servicedienst 24 Stunden, 7 Tage die Woche!

Ansprachen auf die vielen verschiedenen Krisen-
herde in der Welt hin, und die Folgen, die auch 
hierzulande, bzw. in ganz Europa mit der 
Flüchtlingsbewegung zu Problemen führten. Beide 
appellierten daran, dass es ganz besonders wich-
tig ist, im eigenen engeren Bereich für Frieden und
Verständigung zu sorgen. Der Gemeinderat kann da
mit gutem Beispiel vorangehen. Karl Vodep dank-
te auch im Namen von Franz Sommer für die Mög-
lichkeit mit dem neuen Gemeinderat ein Zeich-
en für den Frieden zu setzen. 
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30 Jahre Partnergemeinde

Im Laufe der Festtage 
zur 800 Jahr Feier  

der Gemeinde Mogers-
dorf wurde im Jahr 
1987 eine Gemeinde-
partnerschaft mit der 
niederösterreichischen  
Gemeinde  Hafnerbach 
geschlossen.

Im Festzelt am Sport-
platz konnte mit sehr 
vielen „Hafnerbachern“ 
die neue Partnerschaft 
begründet werden.

Die damaligen Bürger-
meister und Vizebürger-
meister Karl Gratz und 

30 Jahre Partnerschaft mit der Gemeinde Hafnerbach

Bm Johann Lex u. Vizebm Franz Korpitsch tauschen mit dem  
Hafnerbacher Bm Karl Gratz u.  Vizebm Anton Oezelt  

die Partnerschaftsurkunden

Übergabe unseres Partnerschaftsgeschenkes , 30 Uhudlerreben

Ortsfeuerwehr-Kdt HBI Franz Ehritz u. Stellvertreter Franz Windisch 
übergeben der FW Hafnerbach ein Gastgeschenk

Bm Josef Korptisch erhält die Ehrenbürgerschaft

Die Bürgermeister  
Mag. Stefan Gratzl u.  

Josef Korpitsch  
pflanzen gemeinsam eine  

„Partnerschaftsplatane“

Anton Oezelt für Hafner-
bach sowie Johann Lex 
und Franz Korpitsch für 
Mogersdorf besiegelten 
die Partnerschaft mit  
einer Urkunde. Es wurde 
ausgiebig gefeiert und  
der  Abschied  zur Heim- 
fahrt fiel schwer.  In den  
30 Jahren seit der  Gründ- 
ung dieser Partnerschaft 
gab es sehr viele Kon- 
takte, Besuche und Ge-
genbesuche bei ver- 
schiedenen Veranstalt- 
ungen. Die Begegnung- 
en waren immer sehr 
freundschaftlich und oft   
auch etwas feuchtfröh- 

lich. Schöne Erinnerung- 
en, zB. an die Besich- 
tigungen der Ruine  Ho- 
henegg, des Stiftes in  
Krems, die Theaterauf- 
führungen in Mogers- 
dorf und unzählige an-
dere Begegnungen bei  
Festen hier in Mogers-
dorf wie in Hafnerbach 
prägen diese Partner-
schaft.

Das 20 Jahr Jubiläum  
wurde 2007 in Mogers-
dorf gefeiert, das 30 Jahr 
Jubiläum in Hafnerbach 
mit einem feierlichen 
Festakt in der Volksschu- 
le in Hafnerbach.  Bürger- 
meister Josef Korpitsch 
wurde bei diesem Anlass 

die Ehrenbürgerschaft 
der Gemeinde Hafner-
bach verliehen.
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Bürgermeister Josef Korpitsch mit Enkel Tim Triebl

oft er tappt

Wenn man den 
B ü r g e r m e i s t e r 

sucht, fi ndet man ihn 
sehr oft mit seinem 
Enkelsohn  in der
B Ü C H E R E I . 

Der Weihnachtsbraten

Beim Bauer Ewald läuft nicht dumm,
das Schweinchen Berta fröhlich rum.
Sie ist gedacht als Weihnachtsbraten,

das hat die Bäuerin verraten.
Doch Berta, die ist etwas schlauer

und denkt bei sich: Na warte, Bauer!
Schnell, noch in der selben Nacht,

hat Berta sich was ausgedacht.
Die Flucht vom Hof, die muss gelingen,
doch dieses geht nicht ohne springen.

O je, O je, könnt ich doch fl iegen,
das ist zum graue Borsten kriegen.

Wie komm ich raus aus diesem Stall,
bevor ich auf die Schnauze fall?
Sie müht sich ab mit aller Kraft,

hat’s bis zur Hälfte schon geschaff t,
als Bauer Ewald durch’s Getöse,

aufgeweckt und richtig böse,
hineinläuft in den Schweinestall

und auf dem Mist dann kommt zu Fall.
Berta nutzt die Gunst der Stunde,

bewegt sich schnell und Ihre Pfunde,
hinaus ins Freie, weg vom Hof,
das fi ndet Bauer Ewald doof!

Statt Braten gibt’s nun nur Gemüse,
von Berta schöne Weihnachtsgrüße!

In unserer 
Gemeindebücherei

gibt es viele neue fl iegende 
Teppiche, sie warten nur auf 

euch !

Dort blättert er mit 
ihm unsere Bilder-
bücher durch. Tim ist
davon ganz begeistert. 
Ein guter Anfang für 
eine künftige Leseratte. 

Bücher sind wie fl iegende 
Teppiche, die uns ins Reich der 

Phantasie geleiten.
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Naturparkkindergarten

Die örtlichen Jäger erklärten den in
 unserem Wald vorkommenden Wildbestand

Die Kinder waren vom Gehorsam der Jagdhunde beeindruckt

Seit September  2016
sind wir ein Natur-

parkkindergarten.

Wir bieten unseren 
Kindern verschiedene 
Projekte und Aktivi-
täten rund um den
Naturpark an und be-
suchen auch ausge-
wählte Naturparkwege 
und Plätze.

Aber auch verschiedene 
Aktivitäten, wie Ausfl ü-
ge, eine Feuerwehr-
übung, Picknick, Thea-
ter- und Kasperl-
auff ührungen stehen bei
uns am Programm.  
Auch Brauchtümer  wie
unser Erntedankfest, das

unsere Highlights im 
Kindergartenjahr. Diese 
Veranstaltungen   werden
von sehr vielen Ver-
wandten,  Bekannten so-
wie Freunden unserer 
Kinder besucht.

Da wir von 7.00 Uhr bis
16.30 Uhr  geöff net  ha-
ben, können die Kinder
auch bei uns im Kinder-
garten ein  Mittagessen
einnehmen.
Die jüngeren Kinder 
haben auch die Möglich-
keit ein Mittagsschläf-
chen zu machen. Selb-
ständigkeit und Bewe-
gung wird bei uns sehr 
groß geschrieben, egal
ob im Garten oder im
Turnsaal.











Gasthaus
Rosi Fischer

Ich wünsche allen meinen 
Gästen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches neues Jahr.

Nikolausfest und Oster-
nesterlsuchen begleiten
unseren Alltag.
Das Laternenfest und das 
Kindergartenfest sind 

Der Kindergartenalltag 
wird von den Pädagog-
innen sehr abwechs-
lungsreich gestaltet und
auf die Bedürfnisse der 
Kinder  abgestimmt.

Mit den Öff nungszeiten 
haben die Eltern auch 
bessere Möglichkeiten
Familie und Beruf leich-
ter zu koordinieren.
               Angelika Kloiber 

Unser 
Kindergartenteam 

und unsere 
Kindergartenkinder 

wünschen allen  
schöne Weihnachten 

und ein braves 
Chistkind!
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„Erleben“ im Wald

Volksschule
Am 25. Mai nahmen 

die SchülerInnnen 
der Dritten und  Vierten 
Schulstufe am gemein- 
samen Projekt der Wirt- 
schaftskammer und des  
Landesschulrates „LKW 
in der Schule“ teil.
 
In spielerischer Weise 
wurde den SchülerInn- 
en die wirtschaftliche 
Bedeutung des LKW und
der Transportwirtschaft 
(Wie  kommt die Milch 

Die Kinder freuten sich über den Besuch der Fa. Jud-Transporte  
mit einem großen LKW

in den Supermarkt, wie 
kommen die Möbel 
nachhause oder wer 
liefert das Heizöl für 
den Winter?)  vermittelt.  
Weiters wurde gemein-

sam mit den Schüler- 
Innen, in einer  Unter- 
richtsstunde erarbeitet, 
wie ein Leben ohne den
LKW aussehen würde.
 
Das diesjährige Schul- 
fest fand am 20. Mai in 
der Volksschule statt.  
Der Turnsaal war bis auf 
den letzten Platz gefüllt.  
Mit Gedichten, Liedern 
und Sketches über den 
„Schulalltag“ stellten die 
Schüler und Schüler- 

Darbietung beim Schulfest

Innen ihre vielfältigen 
Talente unter Beweis.  
Unsere   Darbietungen 
wurden mit viel Applaus 
honoriert.
Anschließend fand ein 

 
Allen SchülerInnen und deren Eltern wünscht 

das Schulteam frohe Weihnachten und  
ein glückliches  neues Jahr!

gemütliches Beisam- 
mensein mit Speis und  
Trank im Schulhof statt. 
Ein herzliches DANKE 
SCHÖN an die Eltern  für 
ihre Mithilfe beim Fest. 
 
Am 14. Juni 2017 fand 
die letzte Einheit des 
Projektes: „Der Wald in  
den vier Jahreszeiten“ 
statt. Gemeinsam mit 
einer Waldpädagogin 
durften die SchülerIn- 
nen zuerst den Wald 
selbstständig entdecken 
und anschließend viele  

„Waldfenster“ aus den 
verschiedensten Materi- 
alien gestalten.
Das Lösen der Wald- 
tierratespiele bereitete 
ihnen  besonderen Spaß.  
 
Zum Abschluss verab- 
schiedeten sich alle vom
Wald mit „Pfiat di Gott, 
du scheina Woid“ und 
spazierten wieder in die  
Schule.  Diesen erlebnis- 
reichen Vormittag behal- 
ten die SchülerInnen in 
guter Erinnerung.
	     Gerlinde Granitz

Darbietung beim Schulfest
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Schulische Tagesbetreuung

einige Kinder der Nachmittagsbetreuung

gemeinsam  ihr Mittag-
essen einzunehmen. 
Anschließend  können 
die Schulkinder an  
der Lernstunde teilneh- 
men und ihre Hausauf-
gaben erledigen, dabei 
werden sie von einer 
Lehrerin gut unterstützt. 
Danach beginnt der frei- 
zeitpädagogische Teil  
der Kinderbetreuung. 
 
Im vergangenen Jahr 
beschäftigten sich die  
Schüler und Schülerin-

 
Die Kinder in der  Nachmittagsbetreuung  

samt Betreuungsteam wünschen  
eine schöne Weihnachtszeit.

Mit  dem Schulbeginn 
startete  auch  die

freizeitpädagogische  
Nachmittagsbetreuung 
in unserer Schule.
 
Derzeit besuchen sieb-
zehn Schüler und Schü- 
lerinnen vom Unter- 
richtsende  bis 16:00 Uhr 
oder auch nach Wahl 
nur bis 14:00 Uhr die 
Nachmittagsbetreuung.
Nach Unterrichtsschluss
haben die Kinder in der  
Schule die Möglichkeit  

Adventkranz binden 

Wiesenblumen erkennen

Wir wünschen 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 

und einen  
guten Rutsch 
ins neue Jahr!

 
















 

nen  im  Rahmen unseres
Jahresprojektes  mit den 
Veränderungen der Na- 
tur in den 4 Jahreszeiten.

Neben den brauch-
tümlichen Festen und 
Feiern im Jahreskreislauf
lernten die Kinder auch
durch zahlreiche  Aus-
gänge viele heim-
ische Wiesenblumen
und Kräuter richtig er- 
kennen, benennen und 
erarbeiten,  außerdem  
auch viele Tiere in ihrer 

natürlichen   Umgebung 
erforschen, zu erleben 
und zu beobachten. 
 
Stets im Vordergrund 
stand dabei die Kinder 
zu sensibilisieren, ihre 
Umwelt bzw. unsere
Natur bewusst wahrzu-
nehmen und diese zu 
schätzen und zu achten. 
 
Natürlich kommt auch 
das gemeinsame  Spie- 
len nicht zu kurz. 
	   Romana Tapler
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Geburtstagsjubiläen

85 Jahre

90 Jahre

92 Jahre

93 Jahre

94 Jahre

95 Jahre

80 Jahre

Alles Liebe 
zum Geburtstag

TrauungenHochzeitsjubiläen

91 Jahre

Ing. Rene u. Bettina 
Wagner 
Deutsch Minihof 17 

Josef u. Margarete Gilly, 
Wallendorf 13 
 
Gerhard u. Hildegard 
Mandl, Wallendorf 91 
 
Josef u. Theresia 
Labitsch, Wall. 126 

Goldene - 50 Jahre

Alles Gute zum gemein-
samen Lebensweg

Anna Deutsch 
Wallendorf 74  

Aloisia Zenz  
Wallendorf 149 
 
Margaretha Packhäuser 
Deutsch Minihof 56 
 
Erich Wallner  
Wallendorf 90 
 
Robert Strini 
Mogersdorf 53 
 
Ida Taucher  
Mogersdorf 113 
 
Theresia Schmidt 
Mogersdorf 169 
 
Ernestine Wailand 
ehemals Wall. 109 
 
Helene Kosik 
Wallendorf 18/1 

Josef Hafner  
Deutsch Minihof 11 

Rosa Neuherz 
Deutsch Minihof 8 
 
Willibald Kloiber 
Wallendorf 137  
 

Johann Lex 
Mogersdorf 166 
 
Anna Granitz 
Deutsch Minihof 14 
 
Emma Binder 
Deutsch Minihof 6/1 
 
Emil Deutsch 
Mogersdorf 210 
 
Margarethe Klettner 
Mogersdorf 109 
 
Maria Deutsch 
Mogersdorf 79 
 
Ida Klettner 
Mogersdorf 114 

Gisela Lang 
Wallendorf 52 

Maria Neuherz 
Deutsch Minihof 75 
 
Rosa Binder 
Deutsch Minihof 22 
 
Maria Dax 
Mogersdorf 175 
 
Gisela Korpitsch 
Mogersdorf 290/2 

 
Ida Mayer 
Wallendorf 138 

Maria Dax 
Mogersdorf 187 
 
Maria Korpitsch 
Mogersdorf 144/1 
 
Alois Kloiber 
Wallendorf 83 
 
Cäcilia Schwartz 
Deutsch Minihof 21 
 
Maria Lerner 
Mogersdorf 3 

Prof. Georg Aranyi-
Aschner, 
Mogersdorf 168 
 
Rosa Walles, ehem. 
Mogersdorf 280/3 
 
Anna Herbst, ehem. 
Mogersdorf 14 

96 Jahre

Maria Schrei 
Mogersdorf 74

98 Jahre

Anna Wailand 
ehem. Wallendorf 70

Erich u. Gisela Kloiber 
Mogersdorf 226 
 
Franz u. Aurelia 
Rothauer, Wall. 146 
 
Gunter u. Margareta 
Weiß, Deutsch Minih. 9 

Josef u. Anna Tonweber 
Wallendorf 128 

Steinerne - 67,5 Jahre

Alois u. Theresia Kloiber 
Wallendorf 83

Michael u. Manuela 
Forjan 
Weichselbaum 119 
 
Mario u. Edit Neuherz 
(D. M. 32), Wien 
 
Dr. Herbert u. Gabriele 
Zack 
Mogersdorf 162 
 
Christoph u. Kerstin 
Granitz 
Deutsch Minihof 70

Johann Wailand 
Wallendorf 71 
 
Maria Neuherz, ehem. 
Wallendorf 87

Brautpaare
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Ein Bürger geht .... Todesfälle

Erich Deutsch  
im 62. Lebensjahr 
wh. Rax, Hauptstr. 70 

Franz Mastalka 
im 48. Lebensjahr 
ehem. Mogersdorf 95   
wh. Dobersdorf 
 
Cäcilia Kancz 
im 89. Lebensjahr 
ehem. D. M. 39 
wh. Pflegeh. Fehring 
 
Karoline Binder 
im 85. Lebensjahr  
Weichselbaum 118 
 
Ludmilla Bruckner 
im 82. Lebensjahr 
Wallendorf 143 
 
Alfred Gröller 
im 81. Lebensjahr 
Weichselbaum 123 
  
Gerlinde Kedl 
im 52. Lebensjahr 
Mogersdorf 55 

Anna Weber 
im 91. Lebensjahr 
ehem. Wall. 11 
wh. Haselbach 

Ing. Alois Lang 
im 53. Lebensjahr 
wh. Jennersdorf 
 
Gertrud Strini 
im 75. Lebensjahr 
Mogersdorf 53 
 

Johann Lex 
im 91. Lebensjahr 
Mogersdorf 166 
 
Anna Granitz 
im 102. Lebensjahr 
ehem. Mogersdorf 
wh. Pflegh. Fehring 

Elisabeth Lipp 
im 65. Lebensjahr 
Mogersdorf 5/3

Christian Lex 
im 34. Lebensjahr 
wh. Neumarkt/Raab 
 

Wilhelm Paukovitsch 
im 80. Lebensjahr 
Mogersdorf 97 

Irene Schrei 
im 60. Lebensjahr 
Wallendorf 27 
 

Gisela Kainz 
im 88. Lebensjahr  
Mogersdorf 5/4 
 
Verena Steigl 
im 27. Lebensjahr 
Wallendorf 165 
 
Walter Deutsch 
im 63. Lebensjahr 
Mogersdorf 238 
 
Helmut Fasching 
im 75. Lebensjahr 
Wallendorf 129 
 
Heinrich Karner 
im 90. Lebensjahr 
ehem. Wall. 32 
wh. Graz

Manfred Michalik 
im 37. Lebensjahr 
ehem. Mog. 125
wh. Wien 
 
Anna Granitz
im 91. Lebensjahr
Deutsch Minihof 14
 
Alois Granitz
im 79. Lebensjahr 
Mogersdorf 260/1/4

Ein Bürger - kommt ..... Geburten
 
Irina Merkl 
20.01.2017 Mog. 15 
Eltern: Jasmin Merkl u. 
Philipp Mayer

Simon Zsombor 
24.02.2017 Mog. 69/2
Eltern: Loretta Hevesi u. 
Tomas Simon 

Olivér Plank-Létay
01.03.2017 Mog. 295
Eltern: Nikoletta Létay 
u. Szabolcs Plank

Therese Dolmanits 
03.03.2017, Mog. 290/8 
Eltern: Robert Gutmann 
u. Michaela Dolmanits

Maximilian Dolmanits 
03.03.2017 Mog. 290/8 
Eltern: Robert Gutmann 
u. Michaela Dolmanits

Pia Bartolovits 
07.03.2017, Mog. 296
Eltern: Bianka u. Peter 
Bartolovits

Lynette Geregúr 
07.03.2017, ehem. Mog. 
290/8 Eltern: Elizabeth  
Szilvia u. Zoltan Geregúr

Tina Fasching 
26.03.2017, D. M. 81
Eltern: Andrea u. 
Joachim Fasching   

Ein süßes Baby  
haben wir nun,   
und alle Hände 

 voll zu tun.
Leo Steigl 
15.04.2017, Mog. 243/1
Eltern: Petra Steigl u. 
Christian Schrei

Den Schmerz der unendlichen Leere, lindert 
der Gedanke, dass es euch gut geht.
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Schlösslverein Mogersdorf

wurde daher nachgeholt. Die strohgedeckten Bau-
ten stellen ein besonderes Kulturgut dar, weil sie
immer seltener werden.

Im kommenden Jahr soll auch die Ausstellung im 
Museum überarbeitet und wo notwendig erneuert, 
bzw. renoviert werden.

Das Ensemble auf dem Schlösslberg, beste-
hend aus dem Kreuzstadel, dem Keller-

stöckl und der Weinpresse musste mit neuen 
Strohdächern versehen werden. Die Haltbarkeit 
eines Strohdaches liegt bei ca. 20 - 25 Jahren. Die 
Strohdächer auf dem Schlösslberg hatten die-
sen Zeithorizont schon überschritten und wur-
den im Frühjahr durch Sturm stark beschädigt. 

Die Suche nach Strohdachdeckern und die Finanz-
ierung der notwendigen Erneuerung stellte den 
Schlösslverein vor eine große Herausforderung.
In Österreich gibt es keine Strohdachdecker mehr.
Durch Kontakte mit anderen Museumsbetreibern
konnte die polnische Firma Archeo Serwis gefun-
den werden.  Eine Firma, die sich auf die Renovier-
ung, Revitalisierung und Herstellung historischer
Bauten spezialisiert hat. 

Die Sanierungskosten betrugen ca. € 54.600,00. 
Dank großzügiger Subventionierung durch das
Land Burgenland, mit Unterstützung durch das
Bundesdenkmalamt und auch mit dem Schaden-
ersatz von der Versicherung konnte das noch fehl-
ende Geld aufgetrieben werden. 

Im Zuge der Finanzierungsgespräche wurde fest-
gestellt, dass das Ensemble auf dem Schlösslberg
keinen Denkmalschutzstatus hatte. Sowohl die 
Vertreter des Bundesdenkmalamtes als auch wir
vom Schlösslverein waren der Meinung, das dieser
Status besteht.  Es fand sich zwar Schriftverkehr
in den Akten des Denkmalamtes, aber kein Be-
scheid über die Unterschutzstellung. Das Verfahren 

Neue Strohdächer auf dem Schlösslberg

Die polnischen Dachdecker bei der Strohdeckerarbeit

Die Strohschab werden einzeln mit Strohbändern
 an die Latten gebunden 

www.raiffeisen.at

Raiffeisen wünscht eine schöne Weihnachtszeit 

und ein erfolgreiches neues Jahr.

ZRW_XMAS2015_210x297_rz.indd   1 24.09.15   11:40

Unter Denkmalschutz gestellt
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Naturpark Raab
Vollmondwanderung

Die diesjährige  
V o l l m o n d - 

w a n d e r u n g  
des Vereines Naturpark 
Raab führte vom Gast- 
haus Werner in Wallen-
dorf über Deutsch Mini-
hof wieder zurück nach 
Wallendorf.

Gastwirt Klaus Werner 
verwöhnte die vielen 
Wanderer mit regionalen 
Schmankerln.

Während der Rast auf   
dem Asphaltstockplatz 
des ESV Deutsch Mini- 
hof stieg der Mond über  
dem Himmel von    
St. Gotthard langsam  auf. 
Barbara Entrup, eine in 
Wallendorf zugezogene 
Wienerin, las Geschich-
ten über den Mond.  
 
Alle heurigen Vollmond- 
wanderungen im Natur- 
park Raab waren wie- 
der ein toller Erfolg,   
die Wanderungen in den 
sieben Naturparkge- 
gemeinden waren stets 
gut besucht.

 

Die Wanderer wurden vom Ortsvorsteher Thomas Kloiber  
in Deutsch Minihof mit bestem Wein versorgt

Barbara Entrup liest  
Geschichten über den Mond

OAR Gerhard Granitz führt die Vollmondwanderer an 

Ankündigung
Die Vollmondwan- 
derung 2018 findet 
am 30. April 2018 
wieder in Mogers- 
dorf statt. Es ist 
geplant, die Wan- 
derung mit dem 
t r a d i t i o n e l l e n 
M a i b a u m - 
aufstellen zu ver- 
binden.

 

Weitere beliebte Angebote des  
Naturparkes Raab: 

 Kanufahrten 
 auf der Raab 

 
Friedensweg- 

Führungen 
 mit Türkischem 

 Kaffee am  
Lagerfeuer auf  

dem Schlösslberg 
 

Römergräber in 
 St. Martin/Raab 

Wanderungen 
 am Grenzweg 

 zu den 
 Nachbarn 

 in Ungarn und  
Sowenien 

 
Pilgerwander- 

wege  
zur  

Wallfahrtskirche  
in Maria Bild
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Feuerwehr Wallendorf
Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb - 10.06. in Wallendorf

Beim Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
des Bezirkes Jennersdorf, welcher am Samstag, 

den 10. Juni 2017 in Wallendorf veranstaltet wurde, 
zeigten die Mädchen und Burschen im Alter zwi- 
schen 10 und 16 Jahren ihr Können.
 
Bei den 10 bis 12 Jährigen traten Elena Leitgeb 
(Rudersdorf-Berg) und Fabian Weber (Rax-Bergen) 
zum Landesfeuerwehrjugendbewerb um das Be- 
werbsabzeichen in Bronze an und nahmen die Ab- 
zeichen freudig entgegen.
 
Die insgesamt 28 Gruppen der 12 bis 16 Jähr- 
igen aus dem Bezirk Jennersdorf, sowie aus den 
Bezirken Güssing, Eisenstadt-Umgebung  und Süd- 
ost-Steiermark kämpften um  Siege in den einzelnen 
Wertungen. 
 
Den Bezirkssieg in Bronze erreichte die Gruppe Rax-
Bergen 1 und jenen in Silber die Gruppe Welten 1. 
Als Tagessieger (höchste Punkteanzahl) ging die 
Jugendgruppe der Feuerwehr Gamischdorf    (GS)  
hervor. Die weitest angereiste Gruppe war  jene der 
Feuerwehr Schützen am Gebirge (EU).
 
Bezirksfeuerwehrjugendreferent HBI Willibald   
Deutsch konnte  bei der Siegerehrung als Ehren- 
gäste die beiden Landtagsabgeordneten Ewald 
Schnecker und Bernhard Hirczy,  Bm Josef Korpitsch, 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Günther Pock, 
Bezirksfeuerwehrkommandant - Stellvertreter  
BR  Alfred Kloiber und viele andere Ehrengäste 
begrüßen. 		                          HBI Martin Hafner

Siegerehrung nach dem Bewerb

Gemischte Wettkampfgruppe Wallendorf 
Vorne: Denise Gibiser, Lukas Holler, Matthias Hafner, Marco Bruckner, 

Hinten: Sebastian Scheuchenpflug, Michael Hafner, Nicolas Kropf, 
Sebastian Neuherz, Jens Willgruber

W e r t u n g - B r o n z e 
Bezirk Jennersorf:

Rax-Bergen 1
Welten 1

Rudersdorf-Berg 1
Wallendorf 2

Welten 2
Rax-Bergen 2
Wallendorf 1

W e r t u n g - S i l b e r 
Bezirk Jennersdorf:

Welten 1
Wallendorf 1

Rudersdorf-Berg 1
Rax-Bergen 2
Rax-Bergen 1
Wallendorf 2

 
F r o h e  W e i h n a c h t e n 

 	 		  wünschen 
	 	     Georg & Jochen 
	 		  Fasching  
                                Tischlerei Fasching OG 
	   8382 Mogersdorf 205
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Feuerwehr Mogersdorf-Dorf
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold 

Siegerehrung FJLA Gold am 14. Oktober in Eisenstadt

Am 14. Okt. 2017 haben Rene Aicher,  Bernhard 
 Dax, David Lex, und Sebastian Scheuchenpflug 

in Eisenstadt das Feuerwehrjugendleistungsabzei- 
chen in Gold erfolgreich absolviert.
 
Das Leistungsabzeichen ist sowohl das höchste  
erreichbare Leistungsabzeichen in der Feuerwehr- 

Termine:  
13. Jänner 2018 - Feuerwehrball im Gasthaus 

Rosa  Fischer, Beginn: 20.00 Uhr 
16. Juni 2018 - Bezirksleistungsbewerb 
 FLA Bronze und Silber in Mogersdorf

11. August und  12. August 2018  
 130 Jahre FF Mogersdorf-Ort

Danke für die Unterstützung im laufenden Jahr 
und Prosit Neujahr!             OBI Christian Schwartz

jugend als auch der Abschluss der Truppmann 
1-Ausbildung. 
 
Somit haben alle vier Jugendfeuerwehrmitglieder 
ihre Jugendfeuerwehrlaufbahn hinter sich und 
werden mit 01.01.2018 in den jeweiligen Orts- 
feuerwehren in den Aktivstand übernommen.

Die Feuerwehr Mogersdorf-Ort sowie 
auch die anderen Feuerwehren der 
Gemeinde nehmen laufend Mitglieder auf! 
 
Wer Interesse hat, in die Jugendfeuerwehr oder gen- 
erell in die Feuerwehr einzutreten und  mitzuarbei- 
ten, ist herzlich willkommen. 
Jedes Mädchen/ jeder Bursch vom 10. – 16.  Lebens- 
jahr kann der Jugendfeuerwehr beitreten. Alle 
Mädchen/Frauen und Burschen/Männer vom16. bis 
zum 65. Lebensjahr können der jeweiligen Orts- 
feuerwehr im Aktivstand beitreten. Die Aus- 
bildung der Jugendfeuerwehr erfolgt für Deutsch 
Minihof und  Wallendorf bei der FF Wallendorf 
und für Mogersdorf-Berg und Mogersdorf-Ort 
bei der FF Mogersdorf-Ort. An Bewerben und an- 
deren Aktivitäten der Jugendfeuerwehr nehmen 

alle Jugendfeuerwehrmitglieder aus unserer Ge- 
meinde in einer gemeinsamen Gruppe teil.  
Jugendfeuerwehrmitglieder ersparen sich beim  
Übergang in den Aktivstand die Truppmann 
1-Ausbildung. 
Die Kommandanten und Verantwortlichen der je- 
weiligen Ortsfeuerwehr stehen für Auskünfte  und 
Anfragen gerne jederzeit zur Verfügung.

Mitgliederwerbung

Tel: 03325/82102 
E-Mail: ff.mogersdorf@gmail.com  
Mehr Infos unter www.ff-mogersdorf-ort.at  
oder www.facebook.com/FF.Mogersdorf

Freiwillige Feuerwehr 
Mogersdorf-Ort,  
 8382 Mogersdorf 2a;  
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Dorftheater Mogersdorf
Für Furore sorgte das 

Theaterensemble mit 
dem Stück „Da ist was 
los am Wellnesshof“ 
von Andreas Heck. 
Galt es doch, den herab-  
gewirtschafteten  Bau- 
ernhof in ein Wellness- 
hotel zu verwandeln. 
Mangels finanzieller Mit- 
tel wurde vermarktet, 
was der Hof ohnehin 
bot. Da entstanden dann 
Heusuiten mit  biolog- 
isch geerntetem frisch- 
em Heu, ein Wellness- 
programm mit Power-
Stretching in freier 
Natur, ein original Cow- 
Melking und eine Trak- 
tortour wurden den 
Gästen angeboten.
Es versteht sich von 
selbst, dass es dabei zu 
allerlei Hoppalas und 
Missgeschicken kom- 
men musste, wenn un- 
bedarfte Touristen,   
sprich Städtler, sich 
in  bäuerlichen Aktivi- 

täten probieren wollten 
und eine Agentin eines 
Immobilienmaklers so 
manche Unternehmung 
sabotierte. 
Lustig wars – doch lassen 
wir am besten Bilder 
sprechen! Möglicher- 
weise animieren diese 
Bilder zum Mitmachen 
und wir dürfen eine(n) 
neue(n) MitspielerIn 
begrüßen!?
Allen unseren Sponsoren, 
der Gemeinde und 
der Volksschulleitung 
gebührt unser Dank für 
die vielfältige Unter- 
stützung.
Vor allem aber vielen 
herzlichen Dank an alle 
unsere freiwilligen Hel- 
fer. Durch ihr uneigen- 
nütziges Engagement 
und ihren guten  Zusam- 
menhalt kann man  auch 
in einer kleinen Gemein- 
de  tolle  Aktivitäten 
setzen.
Mag.  Rosemarie  Granitz

Die Akteure: vor, auf und hinter der Bühne

Beste Betreuung durch die Bäuerin und Magd

wie sichs gehört: Begrüßung mit „Selbstgebranntem“

Hoppalas  im Heuhotel

Weitere Bilder unter:  
www.dorftheater-mogersdorf.at  

Wir wünschen allen, vor allem unserem treuen 
Publikum gesegnete Weihnachten und viel 

Lebensfreude im Neuen Jahr!

Die Wellnessgäste aus der Stadt beim „Biofrühstück“
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Eis- u. Stocksportverein Deutsch Minihof

Asphaltstockschützenmannschaft:  
Franz Strini, Thomas Kloiber, Klaus Peter, Manfred Neuherz

Siegerehrung Gemeindeturnier  
von links: Stefan Gruber, Obmann Josef Lang, Markus Lang,  

Bm Josef Korpitsch, Joachim Fasching, Vizebm Franz Windisch,  
Klaus Peter, Obmannstellvertreter Thomas Kloiber

Reges Treiben auf dem Eislaufplatz

Der ESV Deutsch 
Minihof hatte wieder 

ein sehr aktives Ver- 
einsjahr. 

Der letzte Winter bot   
viele Eislauftage  und   
der Platz war ständig gut 
besucht.
  
Im  Frühjahr begann eine 
Mannschaft mit den  
Vorbereitungen für die   
Teilnahme  an der Meis- 
terschaft der  Asphalt- 
stockschützen.  Turniere  
wurden besucht und  das 
wöchentliche Training 
ernst genommen. Die 
Meisterschaft war schon 
Ende April in Heiligen- 
kreuz und unsere Mann- 
schaft nahm mit Begeis- 
terung teil. 
 
Die Begeisterung für  
den Stocksport in der  

Gemeinde hat in diesem 
Jahr wieder kräftig zuge- 
nommen.

Am jährlichen Gemein- 
deturnier  haben trotz  
schlechtem Wetter viele 
mit Freude und Spaß 
mitgemacht. Die Mann- 
schaft der Feuerwehr 
Deutsch Minihof ging als 
Sieger hervor.

Unsere wöchentlichen 
Trainingsdienstage   wer- 
den sehr gut besucht.  
 
Das Vereinshaus ist 
aber auch Treffpunkt 
für die Fußballfans.  
Ob Champions League, 
Deutsche  Bundesliga 
oder österrreichischer 
Fußball, man hat immer 
einen Kameraden zum 
gemeinsamen Fußball- 
schauen.

Die Wintervorbereitung- 
en für den Eislauf- 
platz werden je nach 
Witterungslage getan, 

damit für die Kinder 
wieder gute Bedingung- 
en vorliegen. Kalt muss 
es werden.

  

  Potetz David  
 
  Ihr Ansprechpartner für 
 
 

 EDV / IT - 
 Dienstleistungen 
 

 
Windows   -   Apple   -    Android   -   Kommunikation 
 

• Umfassende Beratung und Planung  
• Software/Hardware Installationen und Wartung 
• Datensicherung / Datensicherheit / Datenrettung 
• Service und Hilfe bei Problemen  

 
  Geprüfter Partner der Wirtschaftskammer 
  für die KMU Digital-Offensive 

  
  Kostenlose Digital-Analyse Ihres Unternehmens: 

 

  Welche Potentiale hat die digitale Welt für Sie? 
  Welche Chancen können Sie nutzen, was ist zu beachten? 
  Weiterführende Beratung wird zu 50% gefördert 
  Alle Informationen auf www.kmudigital.at 
   
  Kontaktieren Sie mich gerne zwecks Terminvereinbarung. 
 
  Tel: 0664/14 57 911            @: office@potetz.at 
 
 
 

  Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2018! 
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Sportverein Mogersdorf

Werte Sportsfreunde 
und Freunde des Union 
F u ß b a l l c l u b  
Mogersdorf!

Der UFC Mogersdorf 
möchte sich auf die- 
sem Weg recht herz- 
lich bei seinen treuen 
Fans, zahlreichen helf- 
enden Händen und 
Sponsoren für die Unter- 

stützung im heurigen 
Jahr bedanken.
 
Sportlicherseits konnte    
nach einer halbwegs 
guten Frühjahrssaison 
der Aufwärtstrend lei- 
der nicht in die Herbst- 
runde mitgenommen 
werden, und dennoch  
blicken wir frohen Mutes 
auf die Rückrunde im 
Frühjahr,  wo es einiges 
aufzuholen gilt.
 
Highlights im heurigen 
Jahr waren wieder  
das veranstaltete „Rie- 
senwuzzler-Turnier“,  das 
Spanferkelgrillen und   
unsere bereits  tradition- 
elle Weinkost Ende 
Oktober.
                        Patrick Lex 

 Wir dürfen Sie bereits jetzt   
 einladen,… denn wir feiern -

 
70 Jahre  

UNION Fußballclub 
Mogersdorf

 22.  - 24. Juni 2018  
am Sportplatz 
 in Mogersdorf BM Josef Korpitsch spendet einen Matchball

Voller Einsatz auf engstem Raum beim Riesenwuzzlerturnier

Siegesfeiern gab es nur selten

Der Union Fußballclub Mogersdorf 
wünscht 

 schöne Festtage und guten Rutsch!
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Reitergruppe Deutsch Minihof
.. Pferdestärken .. ungebremst!

Präsentationskurs mit 
 Neele Horvath 

Das Jahr 2017 war  für 
unsere Reitergruppe  

Deutsch Minihof ein 
sehr  erfolgreiches wie 
auch  überaus  lehrreich- 
es Jahr.
 
Nicht nur, dass die Reiter 
der Turniermannschaft 
im Wettkampf hervor- 
ragende Leistungen ab- 
geliefert haben, waren 
alle auch bei den zwei 
Prüfungen, die heuer 
ausgerichtet wurden,   
absolute Spitze. 
 
So freut sich die  Reiter- 
gruppe über sieben 
neue Lizenzinhaber und 
eine Vielzahl von Reiter- 
nadeln und  Longierab- 
zeichen, die dem Train- 
ing und der Motivation 
ein hervorragendes   
Zeugnis ausstellen.
 
Heuer fanden erstmals 
zwei Präsentationskurse 
statt, bei denen die Teil- Turnier mit Sabrina Freiler

Turnier mit Anja Deutsch u. Katharina Reichl 

nehmer das „zur  Schau 
stellen“ von Warmblut- 
pferden erlernten. Dies 
ist ein überaus  wich- 
tiger Bestandteil   der   
Pferdezucht,  da Stuten 
wie Hengste vor Kom- 
missionen stets im 
besten Licht präsentiert 
werden müssen.
Die Belohnung  folgte 
auf dem Fuße – eine Teil- 
nehmerin  präsentierte  
meine Stute Cayenne-K 
nahezu perfekt,  so dass 
diese mit  hervorragen- 
den Wertnoten ins  Stut- 
buch aufgenommen 
wurde. Das macht schon 
Freude für 2018 und die 
zentrale Stutbuchauf- 
nahme.
 
Weiters fanden heuer 
nach langem wieder  Ge- 
sellschaftsritte zu Neu- 
jahr und im Fasching 
statt, die erstens viel 
Spaß machten und 
außerdem die  Reiterge- 
meinschaft von vier Ort- 
schaften etwas näher 
zusammenrückten.
 
Unser Reiterfest war 
heuer sehr erfolgreich. 
Viele Gäste genossen 
ein reichhaltiges Pro- 
gramm, das von vielen 
fleißigen Reitern  darge- 
boten wurde.
 
Wir laden für nächstes 
Jahr am 7. Juli 2018 
wieder zum Gestütsfest 
und freuen uns sehr  
darauf, unser Publikum 
mit Speis und Trank 
und natürlich auch  mit 
Programm  verwöhnen 
zu können.  
	        Karin Häberle

Siegerehrung beim diesjährigen Turnier

 

In diesem Sinne darf  
unsere Reitergruppe Deutsch Minihof   
allen ein erfolgreiches und vor allem 

gesundes Jahr 2018 wünschen! 
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Pensionisten Mogersdorf

Mitglieder des Pensionistenvereins Mogersdorf

Nach dem  Ableben eini-
ger Vorstandsmitglieder 
wurde am 27.01.17 ein 
neuer   Vorstand  gewählt. 
Frau  Gertrude  Korpitsch 
wurde als neue Obfrau 
bestätigt. 
 
Neu in den Vorstand ge- 
wählt wurden: Johann  
Lex, Johann Schrei, Josef 
Lang, Klaudia Wurglits, 
und Elfriede Jost.
 
Die erste große Aufgabe 
war die Durchführung 
des Bezirkswandertages 
am 27.Juni in Mogers- 
dorf. Es kamen über 200 
Wanderer und  Gäste. 
Eine kurze und eine 
lange Strecke standen 
zur Auswahl. Das Ziel 
und gleichzeitig der Ab- 
schluss der Veranstalt- 
ung waren das Feuer- 
wehrhaus.
Am 13. August fand 
ein  Bezirkspensionisten- 
treffen  im Gasthaus 
Rosa Fischer statt. 
13 Vereine aus dem 
Bezirk sind gekommen, 
um gemeinsam zu trat- 
schen, feiern und zu  
tanzen.

Als Dank an die Mit- 
glieder und   freiwilligen 
Helfer beim Wandertag 
wurde zu einem Aus- 
flugsnachmittag einge- 
laden. Die Fahrt führte  
zur Schokoladefabrik 
Zotter nach  Riegers-
burg. Den Abschluss bil- 
dete ein gemütlicher  
Buschenschankbesuch. 
          Gertrude Korpitsch
Wir wünschen allen ge- 
segnete Weihnachten 
und prosit Neujahr !

Ehrengäste beim Bezirkswandertag

Pensionisten ..... Neustart !!

Labestation für die Wanderer bei der Annakapelle

Weber Dietmar 
Platten- u. 
FLIESEN-
LEGER

Kontakt: 

8382 Krobotek 124

 0664/3944383
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KOBV Ortsgruppe Mogersdorf

Elisabeth Schrenk mit der 
 Festtagstorte

Festtafel mit den Ehrengästen

Kranzniederlegung am Hauptplatz 

70 Jahre Kriegsopferverband

Ehrengäste bei der Urkunden-
verleihung an Obmann Illigasch

2017 war für unseren 
Verein ein  besonder- 

es Jahr, da wir unser 
70-Jähriges Bestandsju- 
biläum feierten. Am 
Samstag, den 05.08. lu-
den wir zum Buschen- 
schank mit Heurigen-
spezialitäten und Stim- 
mungsmusik ein. Am  
Sonntag, 06.08. fand ein 
feierlicher Festakt mit 
Kranzniederlegung statt. 
Wir fühlten uns sehr ge-
ehrt, dass wir als Ehren-
gäste den Präsidenten 
des KOBV Österreichs, 
welcher auch der Prä-
sident unseres Dreilän-
derverbandes ist, Herrn 
Präsident Mag. Michael 
Svoboda und den Vize-
präsidenten des KOBV 
Österreichs, Herrn Mag. 
Rudolf Halbauer, welcher 
schon ein guter Freund 
unserer Ortsgruppe ist, 
begrüßen  durften.  Bei 
bisherigen Veranstalt- 
ungen unseres Vereines 
hat er auch schon eifrig 
mitgeholfen, die Gäste zu 
bewirten. Weiters freute 
es uns sehr, dass die 
Geschäftsführerin des 
KOBV Wien, NÖ u. Bgld, 
Frau Elisabeth Schrenk, 
zu der unser Obmann 
ebenfalls guten Kontakt 
pflegt und stets mit Rat 
und Tat zur Seite steht, 

wenn es um die Sorgen 
unserer Mitglieder - ge-
setzliche Ansprüche, etc.  
geht. Politiker aller 4 
Fraktionen sind unserer 
Einladung gefolgt. Be- 
sonders freute uns der  
Besuch der Vizepräsi- 
denten aus der Stmk. 
u. Wien und Ortsgrup-
pen aus Stmk. u. Wien, 
sowie Ortsgruppen aus 
der Umgebung, als auch 
aus weiter Entfernung.  
Ein Fest in diesem Aus-
maß zu bewältigen, war 
für uns eine Herausfor- 
derung. Mit Hilfe aller 
Verwandten und Freun-
den unserer Mitglieder 
wurde diese jedoch 
gut bewältigt und wir 
sind stolz auf unser- 
em Erfolg. Auf diesem 
Wege bedankt sich der 
Vorstand unserer Orts- 
gruppe bei allen  
fleißigen      HelferInnen, bei  
allen Sponsoren, bei al-
len Feuerwehren, beim 
ÖKB Mogersdorf, beim 
Musikverein, bei den 
beiden Bürgermeistern 
Josef Korpitsch und 
Willibald Herbst, sowie 
bei allen Ehren- und 
Festgästen für ihre Mit-
hilfe und ihr Kommen.   
Frohe  Weihnachten      und 
einen guten Rutsch ins 
Jahr 2018!      R. Illigasch   

langjähriges Mitglied Alois  Kloiber mit Gattin Theresia
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Krampusgruppe  Schlössl-Pass 

Die erste Saison 
des  Schlössl-Pass 

Mogersdorf startete 
erfolgreich.
Wir waren bei zahlrei- 
chen Perchten- und  
Krampusläufen im In-  
und auch im Ausland 
dabei. 
Weiters waren wir  auch 
zum ersten Mal beim 
Dorffest in Deutsch  
Minihof vertreten. 
Trotz des Regenwetters 
sind viele Besucher  
gekommen und haben 
unsere Bowle und 
Hot-Dogs konsumiert. 
Wir danken Ihnen 
für Ihren Besuch. In  
diesem Sinne möchten 
wir uns bei allen Spon- 
soren,  Freunden,  Gön- 
nern   und  vor  allem 
bei der  Marktgemeinde 
Mogersdorf, bei Bür- 

           Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft        
mit seinem zarten lieblichen Duft.

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

germeister Korpitsch 
herzlichst bedanken. 
Durch Ihre Unterstütz- 
ung wurde unsere erste 
Saison ein unbeschreib- 
liches Erlebnis.
Die nächste Saison steht 
bereits wieder vor der 
Tür, und wir freuen uns 
darauf dieses Brauch- 
tum wieder in unseren 
Masken zu erleben.            

Schaurige „Mogersdorfer“

             Michelle Schulter

 

Photovoltaik 
 Report

Das Jahr geht schön 
langsam dem Ende 
zu, somit wünscht  der 
Schlössl-Pass Mogers- 
dorf ein besinnliches 
Fest  sowie einen guten 
Start ins neue Jahr. 
Glück, Gesundheit  und  
Zufriedenheit sollen 
Ihr Jahr 2018  begleiten.

Ergebnisse der  
Gemeindeanlagen: 

 
 

Gemeindeamt, Mog. 2 

Errichtung 2012  
                    = € 13.834,88 
Erträge 2013 bis 2017 
                      = €    6.294,47 
(Eigenverbrauch +  
Raiffeisenbank) 
Kapitalverzinsung jähr- 
lich ca. 8,5 %

 
Kaufhaus, Mog. 33

Errichtung 12/2015  
                     =  € 17.705,00 
Erträge 2016   
             = € 1.037,00 + GU 
Erträge 2017  
             = € 1.878,00 + GU

Kapitalverzinsung jähr-
lich ca. 10 %
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ÖKB Mogersdorf

 

Der Obmann des ÖKB,  
Ortsgruppe Mogersdorf, Franz Kloiber

 dankt der Marktgemeinde Mogersdorf,  
allen Institutionen, sowie der gesamten 
Bevölkerung für ihre Unterstützung und 

wünscht allen Bewohnern unserer 
 Gemeinde ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2018 alles Gute, viel Glück und  vor 

allem Gesundheit !

Der Österreichische Kameradschafts- 
bund, die Ortsgruppe Mogersdorf hält 

jährlich am 31. Oktober eine Gedenk- 
feier mit Kranzniederlegung am  Hauptplatz in  
Mogersdorf ab. Leider nehmen sich nur sehr wen- 
ige GemeindebürgerInnen die Zeit, um mit uns 
gemeisam zu gedenken.  Diese  Veranstaltung 
wird vom Musikverein feierlich begleitet und ist 
als  Erinnerung und Wertschätzung für die gefal-
lenen und vermissten Krieger beider Weltkriege 
gedacht. Da fast in jedem Haus Verluste zu bekla-
gen waren, wäre es schön, wenn die Angehörigen 
durch ihre Anwesenheit zeigen, dass die armen 
Seelen nicht vergessen werden. Das Totengeden-
ken ist aber auch allen Verstorbenen der Einsatzor-
ganisationen und besonders den Soldaten unseres 
Bundesheeres gewidmet, wo leider auch einige in 
den Friedensmissionen ihr Leben verloren haben. 
Der Obmann lädt daher die  
gesamte Bevölkerung ein, im 
nächsten  Jahr an dieser halbstünd- 
lichen Feierlichkeit teilzunehmen.     

                                                                  Franz Kloiber

Einladung
Gemeindeschitag
Schladming - Haus/Ennstal
Samstag, 27. Jänner 2018

   

   Erwachsene: € 48,00  Mogersdorf: 05:30 Uhr/Hauptplatz
   Jugendliche: € 36,00             Deutsch Minihof: 05:35 Uhr/FW-Haus
   Kinder bis 15. Lj. : € 26,00           Wallendorf: 05:40 Uhr/Kapelle

Busfahrt für Erwachsene: € 20,00
Apres ski:  bis19.00 Uhr                    Rückkunft: ca. 22.30 Uhr 

 ANMELDUNG: GEMEINDEAMT MOGESDORF.  Tel. Nr. : 03325 - 82 00
 Der Bürgermeister: Josef Korpitsch eh       

  Marktgemeinde Mogersdorf 
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Bei uns in der Drogerie erhältlich!

WINTER
ZEIT:
JETZT
ABWEHRKRÄFTE
STÄRKEN! 

Dr. Ehrenberger Synthese GmbH | 8382 Mogersdorf 179 | www.dr-ehrenberger.eu

 3-fach stark für
 das Immunsystem

 für mehr Elan
 und zur Verringerung
 von Müdigkeit

 Stärkt Nerven und Herz

 bei Grippe und Erkältung
 vorbeugend und akut
 wirkt antiviral und

 antibakteriell

Natur-Multi-
Vitamin 10+

Bio-
Sternanis

 fördert eine gesunde
 Verdauung

 stärkt das Immunsystem
 entzündungshemmende

 Wirkung

Lacto
bac
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